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3.1 Zahlen kann man zusammenzählen –
Die Addition

Zu diesem Kapitel
gibt es fertige Unter-
richtsmaterialien für
das Offene Lernen
unter: http://
www.besseresbuch.at

Im letzten Abschnitt ging es vor allem um Zahlen, wie sie dargestellt werden können,
wie sie verglichen werden können usw. Doch man kann mit Zahlen natürlich auch
rechnen.

In diesem Kapitel erfährst du:
1. wie man Zahlen (geschickt) zusammenzählt (Addition),
2. wie man Zahlen voneinander abzieht (Subtraktion),
3. wie man multipliziert und dividiert,
4. was Zahlenmauern sind,
5. welche Regeln gelten, wenn man addiert, subtrahiert, multipliziert

und dividiert,
6. was die KLAPUSTRI-Regel ist und
7. woher der Spruch

”
Das macht nach Adam Riese …“ kommt.

Tom wünscht sich dieses Jahr zum Geburtstag Geld, damit er sich einen MP3-Player
kaufen kann. Er hat auch Glück und sein Wunsch wird respektiert. So bekommt er
von seiner Tante 20 Euro, von seiner Oma 15 Euro und von seiner zweiten Oma auch
15 Euro. Wie viel Geld hat er insgesamt zu seinem Geburtstag bekommen?
Lösung: 20 € + 15 € + 15 € = 50 €

Eine derartige Rechnung nennt man Addition, die Tätigkeit dazu heißt addieren. Die
einzelnen Teile einer Addition haben bestimmte Namen:

20 + 15 + 15 = 50
Summand plus Summand plus Summand gleich Summe

Um eine Summe zu berechnen, kann man die Summanden in der Zeile addieren oder
sie untereinander schreiben und addieren.
Beim Untereinanderschreiben ist es wichtig, dass die Summanden stellenwertrichtig
(Einer unter Einer, Zehner unter Zehner, …) angeschrieben werden.

183 371 088 183 Berechne die Summe der Zahlen 6760, 18, 13 422, 350 888 auf zwei Arten (in der
Zeile und untereinander)!

184 a) 9705
b) 112 620
c) 60 728
d) 203 245

184 a) 4836 b) 17 883 c) 471 d) 2012
+ 3942 + 9 237 + 21 097 + 12
+ 714 + 84 266 + 3 259 + 201 220
+ 213 + 1 234 + 35 901 + 1

185 Z. B.
zusammenzählen

185 Im Alltag kommen immer wieder Ausdrücke vor, die mathematisch gesehen eine
Addition ausdrücken. Welche kennst du?
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3.1 Zahlen kann man zusammenzählen – Die Addition 45

186 dazugeben186I1)H3
K1 Welcher Ausdruck steht in Verbindung zu einer Addition? Kreuze an!

○ anmalen ○× dazugeben ○ löschen ○ aufteilen

187 Bild: Katze187 Berechne jeweils die Summe und male die Lösungsfelder an!

109 673 566 175 722 522 384 19
+ 217 + 133 + 569 + 478 + 95 + 89 + 672 + 37

326 806 1135 653 817 611 1056 56

787

1135

808

755

421
211

56
76

88

101

508

430

653
806

810

821

777

78

817

1116

472

1161

734

998

402812115

351 840
287

326

537
931

1056

623343 66814

454

947

611

93
5

3

11

74
2

268 177
+ 269 + 277

537 454
154 263

+ 267 + 18
421 281
333 263

+ 444 + 558
777 821
900 733

+ 31 + 428
931 1161
384 472

+ 456 + 338
840 810
655 1749

+ 79 + 366
734 2115

188 Zeilenweise
oder untereinander
addieren,
stellenwertrichtig
anschreiben.

188 Stelle dir vor, dein/e Sitznachbar/in war ein paar Tage krank und hat daher ver-
säumt, was zum Thema Addieren gemacht wurde. Kannst du ihr/ihm noch einmal
erklären, was beim Addieren wichtig ist und auf welche Arten man addieren kann?

189 EIS

189 Berechne die Summe der angegebenen Zahlen! Male anschließend die Lösungsfel-
der an! Wie lautet das Lösungswort?

174 009

  6
04

161 643

35
 8

72

47
3 

79
5

873 426

91
 0

74

18 693

70
 8

19

85 156

7 
87

6 
08

9

66
 9

08

53 199

35
 6

66

  700

7 
16

3 
16

4

85 173

47
3 

03
8

17 090

12
 3

45

12
 3

33

a) 6760, 25, 743, 45 671
b) 47, 371, 98 000, 4581, 71 010
c) 7899, 1212, 52 386, 23 659
d) 3292, 54 318, 98 724, 789, 4520
e) 9075, 217, 588, 97, 34, 56 897
f ) 1111, 11 111, 111
g) 9876, 645, 8172
h) 98, 23, 465, 18
i ) 5 327 818, 1 000 914, 783 877, 50 555
j ) 254, 781 121, 47, 2354, 87 777, 1873
k) 5763, 46, 23 543, 555, 120, 987, 652
l ) 9153, 8715, 67, 099, 453 761
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46 3 Rechnen

190 a) 10-mal
b) 10-mal

190 a) Addiere zur Zahl 20 fortlaufend die Zahl 20, bis sich eine Summe ergibt, die
größer als 200 ist! Wie oft musst du addieren?
b) Addiere zur Zahl 0 fortlaufend die Zahl 54, bis sich eine Zahl ergibt, die größer als
500 ist! Wie oft musst du addieren?

191 589 Gäste 191I1)H2
K1 In einem Hotel in Rom nächtigen im April 99, im Mai 101, im Juni 120, im Juli 84,

im August 68 und im September 117 Gäste. Berechne, wie viele Personen es insgesamt
waren!

192 171 km 192I1)H2
K1 Tom und Sara machten mit ihren Eltern eine Radtour. Sie fuhren am Montag 45 km,

am Dienstag 34 km, am Mittwoch 40 km und am Donnerstag 52 km. Wie viele Kilometer
waren es insgesamt?

193I1)H4
K2 Schreibe selbst eine Textaufgabe, in der 2 kg 500 g und 17 Tage vorkommen! Löse

dann diese Textaufgabe!

194 (1) und (2)
101; Reihenfolge
egal

194 (1) Addiere die Summanden 22, 61 und 18! Welche Zahl ergibt sich? (2) Addiere
nun die Zahlen aus (1) in einer anderen Reihenfolge, also 18 + 22 + 61! Welche Zahl
ergibt sich nun? Was kannst du daraus vermuten?

Vertauschungsgesetz der Addition
Beim Addieren darf man die Reihenfolge der Summanden vertauschen und Teilsum-
men bilden.
22 + 61 + 18 = 22 + 18 + 61 = 40 + 61 = 101

Das Vertauschungsgesetz hat auch einen aus dem Lateinischen stammenden Namen:
Kommutativgesetz

Tipp 3.1
Viele Additionsaufgaben lassen sich leicht im Kopf rechnen, wenn man geschickt
vorgeht. Dabei ist es hilfreich, die Zahlen passend zu zerlegen und z. B. die Zehner
und die Einer getrennt zusammenzuzählen.
27 + 44 = 20 + 40 + 7 + 4 = 71195 a) 261 b) 191

c) 174
d) 1140 e) 141
e) 248 g) 3300
h) 261 i) 468

195 Berechne im Kopf! Gehe dabei schrittweise vor!
a) 89 + 172 = b) 168 + 23 = c) 98 + 76 =
d) 17 + 1 123 = e) 118 + 23 = f ) 119 + 129 =
g) 72 + 3 228 = h) 226 + 35 = i ) 123 + 345 =

196 Vertauschungs-
gesetz anwenden.
a) 150
b) 9058 c) 290
d) 7375

196I1)H4
K3 Wie könntest du in den folgenden Beispielen die Summe schnell finden? Erkläre

deine Vorgangsweise!
a) 52 + 45 + 38 + 15 = b) 13 + 8 + 9037 =
c) 202 + 16 + 4 + 68 = d) 27 + 15 + 7333 =
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3.1 Zahlen kann man zusammenzählen – Die Addition 47

Addition von Null zu einer Zahl
Addiert man zu einer Zahl die Zahl Null, so erhält man wieder die ursprüngliche
Zahl.
Z. B. 0 + 137 = 137

9 + 0 = 9
allgemeiner: 0 + a = a

a + 0 = a
Der Buchstabe a steht für eine beliebige (unbekannte) Zahl. Man kann aber genauso
gut andere Buchstaben dafür verwenden.
Buchstaben, die für Zahlen stehen, bezeichnet man in der Mathematik als Variable
(siehe Kapitel 6.1).

197 Tom und Sara gefällt das Addieren. Sie haben sich viele Kärtchen mit je einer Zahl
darauf gebastelt. Sie legen nun alle Kärtchen mit der Zahl nach unten auf den Tisch,
dann decken sie immer drei auf und beginnen diese drei Zahlen so schnell wie möglich
zu addieren. Wer zuerst fertig ist, bekommt einen Punkt, und wer zuerst zehn Punkte
hat, hat gewonnen. Du kannst dieses Spiel mit deinem Nachbarn/deiner Nachbarin
auch spielen.

Tipp 3.2
Um bei einer Addition das Ergebnis leichter kontrollieren zu können, ist es günstig,
eine Überschlagsrechnung zu machen. Man rundet dabei so, dass man immer leicht
im Kopf rechnen kann.
Z. B. 423 + 719 + 878

400 + 700 + 900 = 2000
423 + 719 + 878 ≈ 2000

Die genaue Rechnung lautet: 423 + 719 + 878 = 2020

198
a) 269, 242, 413
b) 761, 1392, 469
c) 4156, 1601, 8728
d) 11 346, 2023,
15 308 e) 4150,
7975, 9935

198I1)H2
K1 Führe jeweils eine Überschlagsrechnung durch. Runde dabei sinnvoll und berechne

anschließend das genaue Ergebnis!
a) (1) 173 + 96 (2) 153 + 89 (3) 289 + 124
b) (1) 349 + 412 (2) 519 + 873 (3) 293 + 176
c) (1) 2890 + 1266 (2) 1287 + 314 (3) 4817 + 3911
d) (1) 3456 + 7890 (2) 1234 + 789 (3) 9876 + 5432
e) (1) 1292 + 2858 (2) 7654 + 321 (3) 7468 + 2467

199 1327199 In der Summe zweier Zahlen ist der erste Summand 650. Der zweite Summand ist
um 27 größer als der erste Summand. Berechne die Summe der beiden Zahlen!

200 3797, sie wird
um 35 größer.

200I1)H2
K1 Berechne die Summe der Zahlen 289 und 3508! Wie ändert sich die Summe, wenn

der erste Summand um 35 vergrößert wird?

201 5564, sie wird
um 78 größer.

201I1)H2
K1 Berechne die Summe der Zahlen 4988 und 576! Wie ändert sich die Summe, wenn

der zweite Summand um 78 vergrößert wird?

202I1)H4
K3 Fällt dir bei den letzten beiden Beispielen etwas auf? Versuche es zu beschreiben!
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48 3 Rechnen

203 12 034, 6423 203 Berechne die Summe der Zahlen 932 und 11 102! Verkleinere den ersten Summan-
den um 60 und halbiere den zweiten Summanden! Wie lautet die neue Summe?

204 a) 2534
b) 2034, die
Summe bleibt
gleich.

204 Berechne die Summe von 145, 311, 78 und a) 2000
b) 1500! Verkleinere nun den ersten Summanden um 50
und den zweiten um 200 und vergrößere den dritten Sum-
manden um 50 und den vierten um 200! Welche Summe
erhältst du nun? Fällt dir etwas auf?

205 537, 914 205 Berechne die Summe der Zahlen 397 und 140! Verdopple den ersten Summanden
und verkleinere den zweiten um 20! Wie lautet die neue Summe?

206 31 411, 27 130 206 Berechne die Summe der Zahlen 7098, 14 523, 788 und 9002! Vergrößere den ersten
Summanden um 300, lass den zweiten unverändert, verkleinere den dritten Summanden
um 80 und halbiere den vierten Summanden! Wie lautet die neue Summe?

207 80 207 Der erste Summand ist 376, der zweite ist 44. Welchen Wert muss der dritte Sum-
mand haben, damit die Summe der drei Zahlen 500 ergibt?

208 Erfinde selbst drei Aufgaben, die nach dem gleichen Schema laufen wie die Aufga-
ben 203 bis 207!

209
b) G = p + q + r

209 Eine Bäckerei hat in einer Stadt drei Filialen. Die folgende Tabelle gibt einen Über-
blick über die Einnahmen von vier Wochen.

Einnahmen aller
Woche/Filialen 1. Filiale 2. Filiale 3. Filiale Filialen in dieser

Woche

1.Woche 21 688 € 3453 € 18 974 € 44 115 €

2.Woche 20 995 € 5248 € 19 877 € 46 120 €

3.Woche 22 967 € 5687 € 17 345 € 45 999 €

4.Woche 22 892 € 4002 € 18 978 € 45 872 €
Summe der
Einnahmen dieser 88 542 € 18 390 € 75 174 € 182 106 €
Filiale in 4 Wochen

a)I1)H2
K1 Berechne die fehlenden Summen in der Tabelle!

b)I2)H1
K1 ⋆Gib eine

”
Formel“ für die Gesamteinnahmen G an, wenn p die Einnahmen in

der 1. Filiale, q die Einnahmen in der 2. Filiale und r die Einnahmen in der 3. Filiale sind!

210 24 Beine 210 Helga lebt mit ihrem Vater, ihrer Mutter, ihrem Bruder, einem Hund, zwei Katzen,
zwei Wellensittichen und vier Goldfischen in einem Haushalt. Wie viele Beine haben
alle zusammen?
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3.1 Zahlen kann man zusammenzählen – Die Addition 49

211 2-25, 20-7,
21-6, 11-16, 12-15,
18-9, 14-13

211I1)H2
K1 Verbinde jeweils zwei Zahlen so, dass ihre Summe 27 beträgt!

1214

25
16

7
6

2018

139
11

212
15

212 21-74, 36-59,
67-28, 44-51, 58-37,
9-86, 12-83

212I1)H2
K1 Verbinde jeweils zwei Zahlen so, dass ihre Summe 95 beträgt!

2167

2159
2144

2158

2121

28

8674

83

12 37
9

5136

213 Ja, sie haben
zusammen 419 kg.

213 Fünf Personenwollenmit einem Lift fahren, der nur für vier Personen zugelassen ist.
Herr K. hat 78 kg, Frau B. 60 kg, Herr S. 98 kg, Herr P. 101 kg und Frau U. 82 kg. Dürfen
sie dennoch in den Lift steigen, in dem auf einer Tafel 450 kg als

”
höchstzulässiges

Gesamtgewicht“ angegeben ist?

Das Addieren kann man auf verschiedene Weisen darstellen. Entweder mit einem
Zahlenstrahl: 3 + 5

0    1    2 3    4    5    6    7 8    9   10  11

3 5

+1

5

+1+1+1+1

Mit dem Zahlenstrahl kann gezeigt wer-
den, dass das Addieren eigentlich ein
Weiterzählen ist.

0

5

10

15

20

25

30

Klasse 2A Klasse 2B Klasse 2C Klasse 2D

Mädchen Buben Gesamt
Oder auch mit Balkendiagrammen:
Hier können die Daten nebeneinander
oder übereinander dargestellt werden.

214 a) 2A: 15
Mädchen und 10
Buben, 2B: 13
Mädchen und 11
Buben, 2C: 12
Mädchen und 12
Buben, 2D: 8
Mädchen und 15
Buben b) Buben
und Mädchen
zusammen ergeben
die Gesamtlänge.

214I1)H3
K1 a) Versuche aus dem obigen Diagramm abzulesen, wie viele Mädchen und Buben

jeweils in die Klassen 2A, 2B, 2C, 2D gehen.
b) Miss nun die Längen der einzelnen Säulen im Diagramm mit einem Lineal ab, was
fällt dir auf?
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50 3 Rechnen

215 a) 551, 641
b) nein c) ja, 250 +
351

215 Bei den folgenden Beispielen sind eine oder mehrere Ziffernkarten verloren gegan-
gen. Kannst du helfen, die richtigen Ergebnisse trotzdem zu finden?
Welche dreistellige Zahl könnte hier als zweiter Summand stehen, wenn jede der Ziffern
auch mehrfach vorkommen darf?

2 5 0 + 3 1 =

a) Welches größte und welches kleinste Ergebnis kannst du erreichen?
b) Kann man das Ergebnis 600 genau erreichen?
c) Kannst du genau 601 erreichen?

216 a) 4378
b) 5287 c) nein,
1352 + 3728 = 5080
⇒ ja

216 Hier sind zwei Ziffernkarten verloren gegangen.
1 3 5 + 3 2 8 =

a) Welches kleinste Ergebnis kannst du erreichen?
b) Welches ist das größte Ergebnis, das du erreichen kannst?
c) Kann man genau 5000 erreichen, oder 5080?

217 Ja 217♦ Du hast die Ziffernkarten von 0 bis 9 (jede Ziffer genau einmal). Bilde zwei drei-
stellige Zahlen und addiere sie! Zahlen kleiner als 381 bzw. größer als 1839 kannst du
nicht erhalten (siehe Aufg.⁇). Gibt es dazwischen weitere Zahlen, die du nicht erhalten
kannst!

Jetzt wird es knifflig!
Tom und Sara haben im Internet von magischen Quadraten gelesen. Ein Quadrat
ist dann magisch, wenn die Zahlen in allen Zeilen, Spalten und Diagonalen dieselbe
Summe haben. EinQuadrat nennt man halbmagisch, pseudo-magisch oder teilmagisch,
wenn nur die Zahlen in den Zeilen und Spalten die gleiche Summe haben. Ein Quadrat
ist panmagisch, wenn es magisch ist und wenn die Zahlen in den Ecken, in der Mitte
und in den gegenüberliegenden Seitenmitten die gleiche Summe haben.

AlbrechtDürer hat
in seinem Bild

”
Me-

lencolia I“ ein ma-
gisches Quadrat ab-
gebildet. Das Dürer-
Quadrat ist panma-
gisch. Kannst du es
in der Zeichnung
entdecken?
Tom und Sara wollen nun auch ein magisches
Quadrat erstellen. Wie sie das machen, erfährst
du unter:
http://www.besseresbuch.at
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3.2 Zahlen kann man voneinander abziehen – Die Subtraktion 51

218 Fülle die freien Felder so aus, dass ein magisches Quadrat entsteht!
a)

1 1 1

1 1 1

1 1 1

b)
2 1 3

3 2 1

1 3 2

c)
4 2 3

2 3 4

3 4 2

219⋆ Kannst du zeigen, dass die folgenden Quadrate magische Quadrate sind?
a)

4 9 2

3 5 7

8 1 6

b)
16 2 3 13

5 11 10 8

9 7 6 12

4 14 15 1

c)
14 10 1 22 18

20 11 7 3 24

21 17 13 9 5

2 23 19 15 6

8 4 25 16 12

220 acht220 Finde weitereMöglichkeiten für dreireihige magischeQuadrate, die aus den Zahlen
1 bis 9 gebildet werden können. Wie viele kannst du finden?

3.2 Zahlen kann man voneinander abziehen –
Die Subtraktion

Tom und Sara haben im Zoo Kaiserpinguine gesehen. Normalerweise leben sie in der
Antarktis, aber auch im Zoo scheinen sie sich wohl zu fühlen. Ein Kaiserpinguin ist
ca. 110 cm groß und wiegt wegen seiner Fettschichten 30 Kilogramm. Sara stellt fest,
dass ein Pinguin 25 cm kleiner, aber genauso schwer ist wie sie. Wie sieht das bei dir
aus? Kannst du deine Körpergröße und dein Gewicht auch mit dem eines Pinguins
vergleichen? Wie musst du dabei vorgehen?

Man kann Zahlen nicht nur zusammenzählen (addieren), man kann sie auch vonein-
ander abziehen. Eine derartige Rechnung nennt man Subtraktion, die Tätigkeit dazu
heißt subtrahieren, z. B.:

100 – 25 = 75
Minuend minus Subtrahend gleich Differenz

Beim Subtrahieren darf man Minuend und Subtrahend nicht vertauschen!

Tipp 3.3
Um eine Differenz zu berechnen, kann man in der Zeile rechnen oder Minuend und
Subtrahend untereinander schreiben.
Beim Untereinanderschreiben ist es wieder wichtig, stellenwertrichtig (Einer unter
Einer, Zehner unter Zehner, …) anzuschreiben.

221 abziehen,
wegnehmen, Geld
ausgeben, …

221 Im Alltag kommen immer wieder Ausdrücke vor, die – mathematisch gesehen –
eine Subtraktion ausdrücken. Welche kennst du?
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52 3 Rechnen

222wegnehmen
222I1)H3

K1 Welcher Ausdruck steht in Verbindung zu einer Subtraktion? Kreuze an!
○ auszählen ○ dazugeben ○× wegnehmen ○ verdoppeln

223 10 – 2 = 8 223I1)H1
K1 Timmy ist um 2 Jahre jünger als der zehnjährige Tom. Kannst du diese Rechnung

”
mathematisch“ anschreiben und lösen?

224 a) 162
b) 1111
c) 26 433
d) 10 000

224I1)H2
K1 Berechne in der Zeile!

a) 197 – 35 = b) 2222 – 1111 = c) 35 867 – 9434 = d) 26 671 – 16 671 =

225 a) 240 b) 5453
c) 368 193 d) 21
e) 51 f) 4444
g) 610 999
h) 42 446 i) 41 976

225I1)H2
K1 Subtrahiere die kleinere von der größeren Zahl! Verwende eine Stellenwerttafel!

a) 911, 671 b) 1756, 7209 c) 55 679, 423 872
d) 3356, 3335 e) 782, 833 f ) 2345, 6789
g) 2821, 633 820 h) 12 378, 54 824 i ) 12 345, 54 321

226 Berechne jeweils die Differenz!

843 374 267 1000
– 672 –268 – 189 – 333

171 106 78 667
982 538 745 999

– 195 – 249 – 386 – 666

787 289 359 333
343 725 673 525

– 199 –500 – 486 – 347

144 225 187 178
888 132 479 765

– 763 – 78 – 311 – 567

125 54 168 198

227 98 999 227♦ Subtrahiere von der größten fünfstelligen Zahl die kleinste vierstellige Zahl!
Welche Zahl erhältst du?

228 (1) 0, (2) 0, (3)
0, (4) —

228 Berechne:
(1) 455 − 455 = (2) 877 − 877 = (3) 2 344 000 876 − 2 344 000 876 =
(4)Was fällt dir bei den Beispielen (1) bis (3) auf? Kannst du dazu eine Regel formulieren?229 die

ursprüngliche Zahl 229 Welche Zahl erhält man, wenn man von einer Zahl die Zahl Null subtrahiert?

230 a) 244
b) 430
c) 17 477
d) 110 661

230I1)H2
K1 Berechne den Unterschied zwischen

a) 877 und 633 b) 570 und 1 000
c) 5988 und 23 465 d) 1 999 549 und 1 888 888

231 287
231 Welche Zahl ist um 67 kleiner als 354?

232 um 40 232I1)H2
K1 Wie ändert sich eine Differenz, wenn man die erste Zahl um 20 vergrößert und die

zweite Zahl um 20 verkleinert?
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3.2 Zahlen kann man voneinander abziehen – Die Subtraktion 53

233 17 922233I1)H2
K1 ⋆ Subtrahiere neunhundertachtzigtausendvierhundertfünfundfünfzig von neunhun-

dertachtundneunzigtausenddreihundertsiebenundsiebzig.

234 a) 4 510 000
(199), 4 510 000
(199), 4 500 000
(9801), 5 Mill.
(490 199) b) 234 000
(234), 230 000
(4234), 200 000
(34 234), 0 Mill.
(234 234) c) 903 000
(383), 900 000
(2617), 900 000
(2617), 1 Mill.
(97 383) d) 98 000
(11), 100 000 (1989),
100 000 (1989), 0
Mill. (98 011)
e) 1 099 000 (189),
1 100 000 (811),
1 100 000 (811), 1
Mill. (99 189)

234I1)H2
K1 Runde der Reihe nach auf Tausender, Zehntausender, Hunderttausender und

Millionen und gib den Rundungsfehler an! Schau eventuell den Tipp auf S. 35 an!
a) 4 509 801 b) 234 234 c) 902 617 d) 98 011 e) 1 099 189

235 c)

235 Welche Rechnung ergibt nicht dasselbe wie 671 – 389?
a) 771 − 489 b) 681 − 399 c) 669 − 391 d) 1871 − 1589 e) 600 − 318

236 a) 70 cm b) 80
- 120 kg c) — d) —

236 Eine Tierforscherin hat nach jahrelangem Beobach-
ten von Gorillas folgende Regeln aufgestellt: Solltest du
im afrikanischen Urwald in einer Höhe von 3000 m ei-
nem Berggorilla begegnen, dann (1) lauf auf gar keinen
Fall weg und (2) schau dem Gorilla nicht in die Augen,
denn das gilt unter Gorillas als unhöflich.
Ein Gorilla-Männchen kann in aufrechter Haltung ca.
230 cm groß sein. Sein Brustumfang kann bis zu 175 cm
betragen und er kann bis zu 275 kg schwer sein. Die
Weibchen sind nur ca. 160 cm groß, wiegen aber auch
ca. 140 bis 180 kg. Gorillababys wiegen bei ihrer Geburt
nur etwa 750 g.
a) Wie viele Zentimeter ist das Weibchen kleiner als
das Männchen?
b) (Menschen-)Frauen wiegen ca. 60 kg. Um wie viel sind Gorilla-Weibchen schwerer?
c) Finde heraus und vergleiche: Wie schwer ist durchschnittlich ein Menschenbaby?

Wie viel wiegt ein Menschenbaby mehr als ein Gorillababy?
d) Miss Körpergröße, Brustumfang und Gewicht eines (Menschen-)Manns. Wie viel
Zentimeter kleiner ist der Mann im Vergleich zum Gorilla-Männchen? Um wie viel
kleiner ist sein Brustumfang? Um wie viel Kilogramm unterscheidet sich ihr Gewicht?

Unterschied Gewicht – Masse
Wenn wir im Alltag von

”
Gewicht“ sprechen, meinen wir eigentlich meistens die

Masse. Zwischen Gewicht und Masse eines Lebewesens oder eines Gegenstandes ist
nämlich ein Unterschied! Die Masse wird in kg angegeben und Gewicht ist eigentlich
die Kraft, mit der ein Gegenstand auf den Boden drückt. Am Mond hättest du dieselbe
Masse, aber weniger Gewicht. In der 2. Klasse erfährst du im Gegenstand Physik
Genaueres! Wir halten uns in den folgenden Beispielen aber an den alltäglichen
Sprachgebrauch.

237 (1) 15 − 9
(2) 15 − 12
(3) 15 − 4
(4) 15 − 7

237I1)H4
K3 Verbinde Aufgaben, die gleiche Lösungen haben. Was fällt dir auf? Beschreibe

deine Beobachtung! Findest du auch eine Erklärung dafür?

(1) 15 − 3 − 6 15 − 12
(2) 15 − 4 − 8 15 − 7
(3) 15 − 1 − 3 15 − 9
(4) 15 − 2 − 5 15 − 4
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54 3 Rechnen

Tipp 3.4
Hat man in einer Rechnung mehrere Subtrahenden, so kann man alle einzeln vom
Minuenden subtrahieren oder man addiert alle Subtrahenden und bildet anschließend
die Differenz des Minuenden und der erhaltenen Summe.

38 − 10 − 15 = 28 − 15 = 13 oder 38 − 10 − 15 = 38 − 25 = 13

238 a) 17 172,
b) 208,
c) 4425,
d) 120

238 Berechne auf zwei verschiedene Arten:
a) 20 000 − 2544 − 284 = b) 654 − 23 − 409 − 14 =
c) 14 877 − 10 400 − 45 − 7 = d) 32 423 − 32 345 − 45 − 3 =

239 4900 €
239♦ Der Elternverein einer Schule hat ein Gesamtbudget aus den Beiträgen der Eltern
von 8570 €. Die Ausgaben betrugen 1920 € zur Unterstützung von Sportwochen und
Schikursen, 500 € für den Schulball, 800 € zur Nachrüstung des Informatiksaales und
450 € zur Unterstützung der Theatergruppe. Der Kassier muss die Gesamtausgaben
darlegen und den verbleibenden Betrag berechnen. Kannst du ihm dabei helfen? Be-
schreibe deine Vorgehensweise in Worten. Gibt es noch eine zweite Art, das Ergebnis
zu berechnen? Schreibe sie auch auf!

240 961 m 240I1)H3
K1 Aus einem Wanderführer: Klettertour im Toten Gebirge

Toter Mann
2290 m

   Rote Wand
+ 1872 m

   Warscheneck
+ 2388 m

1 km

Brunnensteinersee
1422 m

Standseilbahn

Wurzeralm
1427 m

Spital/Phyrn

DasWarscheneck im
östlichen Toten Ge-
birge zählt zu den be-
liebtestenWanderzie-
len der Region. Der
Rundblick vom Gip-
fel ist wunderschön.
Die Sicht reicht bis
zu denNiederen und
Hohen Tauern, zu
Grimming undDach-
stein, zu den Gesäu-
sebergen und zum
Sengsengebirge. Do-
minierend im Panorama ist der Große Priel. Die Besteigung des Warschenecks verlangt
aber eine einigermaßen gute Kondition, selbst wenn man mit der Seilbahn bis zur
Wurzeralm fährt.
Entnimm aus der abgebildeten Wanderkarte die Höhenangaben von Wurzeralm und
Warscheneck. Berechne daraus den Höhenunterschied der Bergtour! Mach vorher eine
Überschlagsrechnung.

241 a) 5 Fahrten
b) 3 Fahrten

241 Tom ist auf eine Geburtstagsparty bei Nikolas eingeladen. Dieser hat sich etwas
ganz Besonderes ausgedacht. Er will mit seinen Freunden in den Vergnügungspark. An
diesem Nachmittag kostet jede Fahrt genau drei Euro. Die Eltern von Nikolas haben
ausgemacht, dass sie jeden der 5 Burschen auf 2 Fahrten einladen. Den Rest muss jedes
Kind selbst bezahlen. Tom hat von seiner Mutter a) 10 € b) 5 € bekommen. Wie viele
Fahrten kann er insgesamt genießen?
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3.2 Zahlen kann man voneinander abziehen – Die Subtraktion 55

242 67 €Brot und Semmeln 30 €
Wurst 39 €
Butter 9 €
Käse 45 €
Gemüse für die Brote 12 €
Süßigkeiten 25 €
Getränke 57 €

242I1)H2
K1 In Saras und Toms Schule macht jede Klasse für

eine Woche das Schulbuffet. Dabei müssen Einkäufe
getätigt werden: Wurst, Käse, Brot, …
Mehlspeisen werden von den Eltern gratis beigesteu-
ert. In der Tabelle findest du die Ausgaben für die
Einkäufe. Als Startkapital hat die Klasse 150 € zur Ver-
fügung. Wie viel Geld muss die Klasse noch einneh-
men, um ihre Ausgaben zu decken und einen Gewinn
zu machen?

243 36 €243 Toms und Saras Eltern gehen jeden Samstagvormittag fürs Wochenende einkaufen.
Das Obst kaufen sie in einem kleinen Geschäft in der Straße ihrer Wohnung, da es
dort immer frisch ist. Sie kaufen 2 kg Bananen, 3 kg Äpfel, 1 kg Weintrauben und
zwei Mangos. Die Preise siehst du in der Abbildung. Wie viel Geld haben die Eltern
ausgegeben und wie viel bleibt ihnen von ihrem 50-Euro-Schein noch übrig?

1 kg Äpfel
1 Euro

1 Stück Mango
2 Euro

1 kg Weintrauben
3 Euro

1 kg Bananen
2 Euro

244 1 €244I1)H2
K1 Sara und Tom sind auf Schikurs in Mariazell (Anreise Montag, Abreise Samstag).

Ihre Eltern haben für jedes Kind 240 € für die Liftkarte, den Schwimmbadeintritt und
Vollpension bezahlen müssen. Zusätzlich bekommen die Kinder noch je 20 € für Ge-
tränke und Süßigkeiten mit. Sara teilt sich ihr Geld gut ein.
Sie kauft sich jeden Tag zu Mittag und zum Abendessen ein Getränk um einen Euro.
Am Mittwochnachmittag wird nicht Schi gefahren, sondern ein Spaziergang in den Ort
gemacht. Da können die Kinder einkaufen und Geschenke besorgen. Sara kauft um 6 €
Süßigkeiten und um 3 € eine Schneekugel für die Eltern ein. Wie viel bleibt ihr von den
20 € noch übrig?

245I1)H1
K2 Erfinde selbst ein Textbeispiel, in dem mindestens zwei Subtraktionen vorkommen,

wenn man das Ergebnis berechnen will!

246⋆ Du hast die Ziffernkarten von 0 bis 9 (jede Ziffer genau einmal). Bilde zwei drei-
stellige Zahlen und subtrahiere sie voneinander!
a) Welches größte und welches kleinste Ergebnis findest du?
b) Kannst du das Ergebnis 222 erreichen?
c) Findest du ein Ergebnis nahe 300? Kannst du genau 300 erreichen?

247 100-22, 85-7,
98-20, 118-40,
94-16, 79-1, 80-2,
168-90

247 Verbinde jeweils zwei Zahlen so, dass ihre Differenz 78 beträgt!

100 79 20

7

118

98 16

90

194

168
80

2

40
22

85
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56 3 Rechnen

248 24-5, 49-30,
73-54, 52-33, 96-77,
60-41, 31-12, 85-66

248 Verbinde jeweils zwei Zahlen so, dass ihre Differenz 19 beträgt!

10010024

5
545454

52

96
31

73

8560

4941

1230

54

54545477

54545454
33

66

Auch das Subtrahieren kann man auf dem Zahlenstrahl darstellen:
7 − 5

0    1 2 3    4    5    6 7 8    9   10  11
55

-1 -1-1-1-1

Mit dem Zahlenstrahl kann gezeigt werden, dass das Subtrahieren eigentlich ein Zu-
rückzählen ist.

249 a) — b) —
c) —, 1920, 1970,
2020, — d) 1914, —

249 Die Erfindung des Fahrrads hat eine lange Geschichte. Eigentlich hatte schon
Leonardo da Vinci vor ca. 500 Jahren die Idee dafür. Sie geriet jedoch in Vergessenheit
und wurde daher nie umgesetzt. Im Jahre 1870 meldete ein Europäer das so genannte
Laufrad zum Patent an. 44 Jahre später erfand ein Franzose dann ein Fahrrad, bei dem
man nicht mehr mitlaufen musste, sondern in die Pedale treten konnte. Es wurde ein
großer Verkaufserfolg.

a)I1)H1
K1 Stelle die Ereignisse aus dem obigen Text auf einem Zahlenstrahl dar!

b) Wann hatte der Erfinder Leonardo da Vinci die Idee des ersten Fahrrades?
c)I1)H2

K1 Wie alt ist die Erfindung des Laufrads? Solche Erfindungen werden alle 50 Jahre
als Jubiläum gefeiert. Wann haben derartige Jubiläen stattgefunden? Wann wird das
nächste sein? Wie alt bist du dann?
d)I1)H2

K1 Wann kam das Rad mit Pedalen auf den Markt? Wie lange ist das her?

3.2.1 Zusammenhang zwischen Addition und Subtraktion

0    1    2    3    4    5 6    7 8    9   10  11

-2

+2

6 + 2 = 8 8 − 2 = 6
Addieren und Subtrahieren sind entgegengesetz-
te Rechnungsarten. Die Addition einer Zahl wird
durch die Subtraktion derselben Zahl wieder
rückgängig gemacht. Diesen Zusammenhang
kann man verwenden, um eine Probe zu machen.

7182 Probe: 2507
– 2507 4675
4675 7182
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3.2 Zahlen kann man voneinander abziehen – Die Subtraktion 57

250 7182 – 4675250 Welche zweite Probe könntest du bei vorigem Beispiel noch machen?

251I1)H2
K1 Berechne und mache die Probe auf zwei verschiedene Arten!

a) 14 123
– 11 305

2 818

b) 9898
– 8989

909

c) 4321
– 1234

3087

252I1)H2
K1 Berechne und mache die Probe auf zwei verschiedene Arten!

a) 5690
– 3699

1991

b) 1271
– 1199

72

c) 3918
– 2111

1807

253I1)H2
K1 Berechne und mache die Probe auf zwei verschiedene Arten!

a) 89 823
– 89 654

169

b) 73 823
– 28 899

44 924

c) 181 629
– 74 625

107 004

254 a) 66 b) 23
c) 500 d) 1300

254I1)H1
K1 Stelle auf einem geeigneten Zahlenstrahl folgende Addition dar! Wie lautet das

Ergebnis?
a) 27 + 39 = b) 18 + 5 = c) 200 + 300 = d) 500 + 800 =

255 a) 5 b) 33
c) 50 d) 350

255I1)H1
K1 Stelle auf einem geeigneten Zahlenstrahl folgende Subtraktion dar! Wie lautet das

Ergebnis?
a) 9 − 4 = b) 50 − 17 = c) 400 − 350 = d) 1100 − 750 =

Drei weitere Känguruaufgaben, um dich mathe-fit zu machen!
256 223256 2007 ∶ (2 + 0 + 0 + 7) − 2 ⋅ 0 ⋅ 0 ⋅ 7 =

257 C)257 1111111111 A) 111111111
– 111111111 B) 100000000
+ 11111111 C) 1010101010
– 1111111 D) 999999999
+ 111111 E) 0
– 11111
+ 1111
– 111
+ 11
– 1

?

258 C)258I1)H2
K2 ⋆Die Zahlen 1 bis 7 sollen so in die kleinen Kreise

geschrieben werden, dass die gleiche Summe entlang jeder
Linie entsteht. Welche Zahl steht an der oberen Spitze des
Dreiecks?
A) 1 B) 3 C) 4 D) 5 E) 6
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58 3 Rechnen

3.2.2 Rechenregeln beim Addieren und Subtrahieren

Durch das Anwenden von bestimmten Regeln (Gesetzen) kann man sich das Rechnen
oft sehr viel leichter machen. Das Vertauschungsgesetz der Addition hast du schon
kennen gelernt. Es besagt, dass man die Reihenfolge der Summanden bei einer Addition
beliebig vertauschen darf, ohne dass sich das Ergebnis dadurch ändert. Manchmal wird
eine Rechnung dadurch sehr viel einfacher.

Berechne im Kopf: 45 + 17 + 5 =
Hier ist es leichter, wenn man die Summanden vertauscht und zuerst 45 + 5 rechnet
und dann erst 17 addiert. Automatisch haben wir ein weiteres Gesetz, das Verbin-
dungsgesetz der Addition, angewendet. Wir haben Summanden zusammengefasst
und Teilsummen gebildet.
Schreiben lässt sich diese Rechnung so:
45 + 17 + 5 = (45 + 5) + 17 = 50 + 17 = 67
Addition Teilsumme Ergebnis

mit vertauschten (Summe)
Summanden

Das Zusammenfassen von Summanden drückt man durch das Setzen von Klammern
aus, deren Inhalt zuerst berechnet werden muss (Klammerregel).

Verbindungsgesetz der Addition
Beim Addieren mehrerer Summanden kann man diese beliebig zu Teilsummen zu-
sammenfassen. Der Wert der Summe ändert sich dabei nicht.

a + b + c = (a + b) + c = a + (b + c)

Dies kann man sich noch leichter vorstellen, wenn man die Addition durch Strecken
darstellt.

a b + c

a + b + c

a + b c

a b c

Das Verbindungsgesetz heißt auch Assoziativgesetz.

259 Siehe Kasten
oben!

259 Erkläre deiner Nachbarin/ deinem Nachbarn in eigenen Worten, was man unter
dem Verbindungsgesetz der Addition (Assoziativgesetz) versteht!
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3.2 Zahlen kann man voneinander abziehen – Die Subtraktion 59

Beim Schulbuffet gibt es belegte Vollkornbrote. In der Früh werden immer 40 Stück
gemacht. Wenn im Laufe des Tages noch welche benötigt werden, so bekommt man
sie frisch auf Bestellung. In der ersten Pause werden 12, in der zweiten 15 und in der
dritten 10 Vollkornbrote verkauft.
a) Wie viele Vollkornbrote sind am Ende der dritten Pause noch übrig? Rechne im
Kopf!
b) Wie hast du das Ergebnis der vorigen Rechnung gefunden? Erkläre!

Manche von euch werden die verschie-
denen Subtrahenden einzeln abgezogen
haben.

Mathematisch aufgeschrieben würde
das so aussehen:
40 – 12 = 28
28 – 15 = 13
13 – 10 = 3

Andere haben wahrscheinlich die ver-
kauftenVollkornbrote zusammengezählt
und diese Summe dann abgezogen.
Mathematisch aufgeschrieben würde
das so aussehen:
12 + 15 + 10 = 37
40 − 37 = 3
oder mit Klammern
40 − (12 + 15 + 10) = 3

Die zweite Variante scheint die einfachere zu sein und gleichzeitig haben wir damit
auch schon wieder ein neues Gesetz angewendet – das Zusammenfassungsgesetz!

Zusammenfassungsgesetz
Steht ein + vor der Klammer, so kann die Klammer weggelassen werden:

a + (b + c) = a + b + c a + (b − c) = a + b − c

Steht ein – vor der Klammer, so kann die Klammer auch weggelassen werden, in der
Klammer müssen jedoch die Rechenzeichen umgedreht werden:

a − (b + c) = a − b − c a − (b − c) = a − b + c

260 a) 33 b) 108
c) 69 d) 143 e) 140
f) 178

260I1)H2
K1 Berechne!

a) 105 − (40 + 32) = b) 97 + (19 − 8) =
c) 78 − (25 − 16) = d) 67 + 12 + (37 + 27) =
e) 200 − (41 + 19) = f ) 200 − (41 − 19) =

261I1)H4
K3 Erkläre mit eigenen Worten, was das Zusammenfassungsgesetz besagt!

262 30 − 12 − 10262 Bei welcher Aufgabe erhält man das gleiche Ergebnis wie bei 30− (12+ 10)? Kreuze
an!
○ 30 − 12 + 10 ○ 30 + 12 − 10 ○× 30 − 12 − 10 ○ 30 + 12 + 10

263 D)263 Eine Kopfnuss zwischendurch: Paul wurde am 1. Jänner 2002 geboren. Er ist um
einen Tag weniger als ein ganzes Jahr älter als Peter. Wann wurde Peter geboren?
A) 2.1.2003 B) 2.1.2001 C) 31.12.2000 D) 31.12.2002 E) 31.12.2003
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60 3 Rechnen

Tom und Sara fahren mit dem Bus zu ihrer Tante. Dabei zählen sie bei jeder Haltestelle
alle Personen, die aussteigen, und alle Personen, die einsteigen, damit sie wissen, wie
viele Personen gerade im Bus sind.
Als Tom und Sara einsteigen, sind bereits 5 Personen im Bus. Bei der ersten Halte-
stelle steigen 2 aus und 10 ein. Bei der nächsten Haltestelle steigt niemand aus, aber
4 Personen kommen dazu. Bei der dritten Haltestelle steigen 8 Personen aus und 12
ein.
Bei der vierten Haltestelle steigen Tom und Sara und noch 3 weitere Leute aus, 2
steigen zu. Wie viele Personen sind dann im Bus?
Hier kann man wieder auf zwei Arten rechnen:
Entweder man berechnet alle Haltestel-
len einzeln.
Mathematisch aufgeschrieben würde
das dann so aussehen:
5 + 2 = 7
7 – 2 = 5
5 + 10 = 15
19 – 0 = 19
15 + 4 = 19
19 – 8 = 11
11 + 12 = 23
23 – 5 = 18
18 + 2 = 20

Oder man zählt alle zugestiegenen Fahr-
gäste zusammen und zieht alle ausgestie-
genen ab.
Mathematisch aufgeschrieben würde
das dann so aussehen:

(5 + 2 + 10 + 4 + 12 + 2)−
−(2 + 0 + 8 + 5) = 35 − 15 = 20

Kannst du dazu eine Rechenregel in ei-
genen Worten verfassen?

264 Tom hat
richtig gerechnet,
da er die
Klammerregel
beachtet hat.

264I1)H4
K2 Tom und Sara machen Mathe-Hausübung. Zuerst rechnet jede/r selbst, dann

vergleichen sie immer ihre Ergebnisse. So sind sie schon oft auf Fehler draufgekommen
und konnten sie noch rechtzeitig ausbessern.
Diesmal hatten sie unter anderem folgendes Beispiel zu rechnen:

6782 + 455 − (2488 − 178) =

Toms Ergebnis ist 4927 und bei Sara kommt 4571 heraus. Kannst du überprüfen, wer
richtig gerechnet hat? Begründe deine Antwort!

265 a) 185 b) 1354
c) niemand

265 Wer hat bei dieser Hausübung richtig gerechnet?
a) 230 – 17 – 28 = 185 oder 219
b) 1497 + 97 + 233 – (57 + 433 – 17) = 1354 oder 2300
c) 2761 – 71 + 499 – 788 + 13 = 1400 oder 1518

266 Setze die richtige Zahl ein:

a) Wenn 17 + 4 = 21 ist, dann ist 21 – 17 = 4.
17 und 4 ist ein Kartenspiel, kennst du es?

b) Wenn 85 – 15 = 70 ist, dann ist 70 + 15 = 85

c) Wenn 55 + 2 = 57 ist, dann ist 57 – 55 = 2
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3.2 Zahlen kann man voneinander abziehen – Die Subtraktion 61

267 a) 2817
b) 6396
c) 5135
d) 17 860
e) 1186
f) 8950

267 Berechne!
a) (2750 – 1812) + (7296 – 5417) =
b) (3555 – 2080) + (1847 + 3074) =
c) 8629 – (908 + 2586) =
d) 47 777 – 1904 – 14 – 27 999 =
e) (3708 – 512) – (2020 – 10) =
f ) (4512 + 3702 – 151) + (1172 – 285) =

15
5 10

2 3 7

Mit Zahlen kann man Mauern machen:
Das ist eine Zahlenmauer. Sie besteht aus 6 Ziegeln und
3 Schichten. In eine Zahlenmauer kann man prinzipiell
beliebige Zahlen eintragen. Man muss nur darauf ach-

ten, dass die Summe zweier Zahlen nebeneinander immer die darüber stehende Zahl
ergibt. Also 2 + 3 = 5 und 5 + 10 = 15 usw.

268I1)H2
K1 Fülle in den Zahlenmauern die leeren Kästchen aus:

a)
32

15 17

7 8 9

b)
37

18 19

10 8 11

c)
9

6 3

3 3 0

d)
12

5 7

2 3 4

269 Baue selbst Zahlenmauern aus drei Schichten und gib sie deiner Nachbarin/deinem
Nachbarn zum Lösen!

270 Baue Zahlenmauern aus vier Schichten!
a) Trage in der ersten Zeile vier Zahlen ein, die dir gefallen!
b) Gib in der ersten Zeile nur drei Zahlen vor!

271 Baue Zahlenmauern aus fünf Schichten!
a) Trage in der ersten Zeile fünf Zahlen ein,
die dir gefallen!
b) Gib in der ersten Zeile nur vier Zahlen vor!
c) Lass in der Spitze eine Zahl nahe 500 ste-
hen! Kannst du mehrere Mauern finden, bei
denen in der Spitze die Zahl 500 steht?
d) Gib in der zweiten Zeile nur ungerade Zah-
len vor!
e) Kannst du am Anfang irgendwohin fünf Zahlen schreiben, so dass die Mauer voll-
endet werden kann?
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62 3 Rechnen

272♦ Addition und Subtraktion bis 10 Millionen!
1

7

6

5

432waagrecht
1 4 844 966 + 3 460 690 +

+ 2 662 069 – 6 122 759
5 4 256 323 + 3 040 230 +

+ 2 338 638 – 1 122 544
6 4 358 321 + 3 113 086 +

+ 2 394 681 – 5 507 767
7 2 330 882 + 1 664 915 +

+ 280 703 + 1 737 147

senkrecht
1 1 429 825 + 1 021 303 +

+ 785 617 + 1 052 731
2 2 209 250 + 1 578 035 +

+ 1 213 873 – 582 657
3 9 560 386 + 6 828 847 + 5 252 959 – 12 081 806
4 6 373 187 + 4 552 276 + 3 501 750 – 8 054 026

3.3 Zahlen kann man multiplizieren – Die Multiplikation
Sara und Tom wollen mit 5 Freundinnen und Freunden ins Kino gehen. Eine Kinokarte
kostet 6 €. Tom meint, dass es an der Kinokasse schneller gehen würde, wenn sie
vorher schon das Geld zusammenlegten und wenn einer gleich für alle die Karten
an der Kasse besorgte. Sara stimmt ihm zu und sie rechnen aus, wie viel Geld sie
insgesamt brauchen. Tom rechnet:

”
6 € von mir plus 6 € von dir plus 6 € von Lukas

plus 6 € von Klaus plus 6 € von Tamara plus 6 € von Nadine plus 6 € von Carina. Das
sind insgesamt 42 €.“ Sara kontrolliert und sagt:

”
Wir sind insgesamt sieben Personen.

Sieben mal 6 € gleich 42 €.“

273 Tom:
6 + 6 + 6 + 6 + 6 +
6 + 6 = 42, Sara:
7 ⋅ 6 = 42,
die Multiplikation,
Addition und
Multiplikation

273 Kannst du die Rechnungen von Tom und Sara anschreiben? Welche Rechnung ist
kürzer? Weißt du noch, wie diese Rechnungsarten heißen?

Eine solche Rechnung nennt man Multiplikation, die Tätigkeit dazu heißt multipli-
zieren.

23 ⋅ 3 = 69
Faktor mal Faktor gleich Produkt

Im Prinzip entspricht der Multiplikation eine Addition gleicher Summanden. Dies
kann man sich mit Hilfe des Zahlenstrahls ganz gut vorstellen, z. B.: 5 ⋅ 2 = 10

0    1    2    3    4    5    6    7    8    9 10  11

2

+2 +2+2+2+2

2222

Die Strecke der Länge 2 wird fünf Mal aneinandergefügt. Die Gesamtstrecke beträgt
dann 10 Einheiten.
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3.3 Zahlen kann man multiplizieren – Die Multiplikation 63

274 a) 8 ⋅ 4 = 32
b) 24 ⋅ 5 = 120
c) 9 ⋅ 7 = 63
d) 17 ⋅ 3 = 51

274I1)H2
K1 Schreibe kürzer als Produkt auf und berechne das Ergebnis!

a) 8 + 8 + 8 + 8 = b) 24 + 24 + 24 + 24 + 24 =
c) 9 + 9 + 9 + 9 + 9 + 9 + 9 = d) 17 + 17 + 17 =
Multipliziert man eine Zahl mit 1, 2, 3, …, so erhält man ihre Vielfachen. So sind z. B.
13, 26, 39, 52 die ersten vier Vielfachen von 13.

275 a) 4, 8, 12, 16,
20 b) 7, 14, 21, 28,
35 c) 10, 20, 30, 40,
50 d) 12, 24, 36, 48,
60 e) 16, 32, 48, 64,
80 f) 24, 48, 72, 96,
120

275 Schreibe die ersten fünf Vielfachen von
a) 4 b) 7 c) 10 d) 12 e) 16 f ) 24 auf!

276 a) 6, 12, 18, 24,
30, 36 b) 8, 16, 24,
32, 40, 48, 56, 64
c) 13, 26, 39, 52, 65,
78, 91 d) 15, 30, 45,
60, 75, 90

276I1)H2
K1 Notiere die Vielfachen

a) von 6, die kleiner als 42 sind! b) von 8, die kleiner als 65 sind!
c) von 13, die kleiner als 99 sind! d) von 15, die kleiner als 99 sind!

277I1)H1
K1 Stelle die angegebenen Multiplikationen auf einem Zahlenstrahl dar! Achte dabei

auf die Wahl einer geeigneten Einheit!
a) 3 ⋅ 8 b) 7 ⋅ 10 c) 15 ⋅ 2 d) 23 ⋅ 4

278 a) 3, 6, 9, 12,
18, 27, 30, 36, 39,
45, 51, 60, 63, 75, 99
b) 9, 18, 27, 36, 45,
63, 99

278I1)H2
K1 Vielfache suchen:

3 5 6 8 9 12 18 25 27 30
36 39 41 45 49 51 60 63 75 99

a) Welche der angeführten Zahlen sind Vielfache von 3? Kreise sie ein!
b) Welche der angeführten Zahlen sind Vielfache von 9? Kreuze sie an! 279 a) 8, 16, 24, 32,

40, 48, 56, 64, 72,
80 b) 11, 22, 33,
44, 55, 66. 77

279I1)H1
K1 Markiere am Zahlenstrahl die Vielfachen!

0            10            20           30           40           50           60           70           80

a) von 8 mit grüner Farbe b) von 11 mit gelber Farbe

280 a) 22, 44, 66,
88, 110, 132, 154,
176, 198, 220, 242
b) 25, 50, 75, 100,
125, 150, 175, 200,
225 c) 34, 68, 102,
136, 170, 204, 238
d) 38, 76, 114, 152,
190, 228 e) 39, 78,
117, 156, 195, 234

280 Gib die Vielfachen der folgenden Zahlen an, die kleiner als 250 sind!
a) 22 b) 25 c) 34 d) 38 e) 39

281 a) 1, 2, 3, 4, 6,
9, 12, 18, 36;
b) 1, 2, 3, 4, 6, 12;
c) 1, 2, 3, 6, 9, 18;
d) 1, 3, 11, 33;
e) 1, 2, 4, 5, 10, 20,
25, 50, 100

281 Die angegebenen Zahlen sind ein Vielfaches welcher Zahlen?
a) 36 b) 12 c) 18 d) 33 e) 100

282 a) 50 m
b) 75 m
c) 100 m
d) 500 m

282 Ein Schwimmbad in derHalle hatmeistens eine Länge von 25Metern. Der Schwimm-
trainer von Sara und Tom lässt die beiden zum Aufwärmen immer eine gewisse Anzahl
von Längen schwimmen. Diesmal sind es zwanzig Längen. Sara mag diese Aufwärm-
übung überhaupt nicht, da sie ihr langweilig erscheint. Deshalb zählt sie immer mit,
wie viele Meter sie nach jeder Länge schon geschwommen ist. Welche Strecke hat Sara
nach a) zwei b) drei c) vier d) zwanzig Längen zurückgelegt?

283I1)H2
K1 Frau Zauner arbeitet in der Küche eines Seniorenheimes. Sie ist auch für die

Einkäufe zuständig. Morgen soll es als Nachspeise Joghurt mit Himbeeren geben. Sie
überlegt:

”
Für eine Portion brauchen wir 5 dag Beeren.“ Hilf ihr, die folgende Tabelle

zu vervollständigen:

Portionen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Beeren (dag) 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50
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64 3 Rechnen

Direkt proportional
Aufgaben, bei denen man sagen kann:

”
Je mehr …, desto mehr …“ oder

”
Je weniger …,

desto weniger …“ bezeichnet man als direkt proportional, wenn das Doppelte (Drei-
fache, Vielfache) der einen Größe, das Doppelte (Dreifache, Vielfache) der anderen
Größe ergibt.

284 a) zahlt sie
b) mehr Geld
nimmt er ein
c) weniger

284I1)H1
K1 Vervollständige die folgenden Sätze!

a) Je mehr Kilogramm Äpfel Frau Müller kauft, desto mehr …
b) Je mehr Stück Melonen Herr Fröhlich verkauft, desto …
c) Je … Liter Milch Susanne in ihre Einkauftasche gibt, desto weniger schwer ist die
Tasche.

285I1)H2
K1 Fülle die Tabellen aus!

a)
Kilogramm 1 2 3 4 5 6 7 10 20 30

Preis in € 2 4 6 8 10 12 14 20 40 60

b)
Kilogramm 1 2 3 4 5 10 11 12 13 14

Preis in € 3 6 9 12 15 30 33 36 39 42

c)
Kilogramm 1 5 10 20 30 40 50 60 70 100

Preis in € 8 40 80 160 240 320 400 480 560 800

286 a) Spinnen vertilgen massenhaft Insekten. An einem Tag können sie das 26fache
ihres Körpergewichts fressen. Wie viel Kilogramm könntest du täglich vertilgen, wenn
du eine Spinne wärst?
b) Schnecken schleppen mit ihrem Häuschen das 10fache ihres Körpergewichts. Wie
viel müsstest du schleppen, wenn du eine Schnecke wärst?

287 a) 2555
Minuten (nicht
einmal 2 Tage)
b) 110-mal, 220 m

287⋆ a) Eine Giraffe schläft am Tag ganze 7 Minuten. Wie viele Minuten schläft die
Giraffe in einem Jahr?
b) Ein Floh von 2 mm Größe kann 220 mm hoch springen. Wie viel Mal höher springt
der Floh, als er groß ist? Wie hoch müsste ein 2 m großer Sportler mit demselben
Sprungvermögen springen können?

288 a) 90 b) 80 288I1)H4
K3 Welche Reihenfolge bei den untenstehenden Rechnungen erscheint dir jeweils

sinnvoller? Warum ist das so? Kommst du immer auf das gleiche Ergebnis?
a) 6 ⋅ 3 ⋅ 5 = 5 ⋅ 6 ⋅ 3 = b) 2 ⋅ 8 ⋅ 5 = 5 ⋅ 8 ⋅ 2 =

Vertauschungsgesetz der Multiplikation
Beim Multiplizieren darf man – genauso wie beim Addieren – die Reihenfolge der
Faktoren vertauschen. Manche Rechnungen werden dadurch einfacher.

a ⋅ b = b ⋅ a

In der obigen Aufgabe haben manche von euch wahrscheinlich Teilprodukte gebildet
und somit ein weiteres Rechengesetz automatisch angewendet:
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3.3 Zahlen kann man multiplizieren – Die Multiplikation 65

Verbindungsgesetz der Multiplikation
Man darf bei einer Multiplikation beliebige Faktoren zu Teilprodukten zusammenfas-
sen. Das Ergebnis ändert sich dadurch nicht.

a ⋅ b ⋅ c = (a ⋅ b) ⋅ c = a ⋅ (b ⋅ c)

289 a) 168
b) 280 c) 420
d) 1960

289 In Österreich wurde bis zum Jahr 2001 mit Schilling bezahlt, dann wurde auf den
Euro umgestellt. Ein Euro entsprach dabei ca. 14 Schilling. Wenn man also wissen wollte,
was eine Ware ungefähr in Schilling wert ist, musste man mit 14 multiplizieren. Viele
Menschen haben dabei Umrechnungstabellen verwendet. Dennoch kann man das auch
ganz einfach im Kopf rechnen. Man verwendet dazu Teilprodukte.
Kostet eine Ware z. B. 6 €, kann man entweder 6 ⋅14 rechnen, oder man rechnet (6 ⋅2) ⋅7.
Noch einfacher ist es, wenn man (6 ⋅ 7) ⋅ 2 rechnet! Warum?
Berechne den ursprünglichen Wert in Schilling!
a) 12 € b) 20 € c) 30 € d) 140 €

3.3.1 Multiplikation mit den Zahlen Null und Eins

Sara weiß bereits, dass das Multiplizieren eigentlich einer Addition gleicher Faktoren
entspricht. Sie hat sich das nun auch für die Zahlen Null und Eins überlegt. Hier sind
ihre Aufzeichnungen dazu. Kannst du ihr helfen eine Rechenregel dazu zu formulieren?

3 ⋅ 0 = 0 + 0 + 0 = 0, also muss auch nach dem Vertauschungsgesetz 0 ⋅ 3 = 0 sein.
Es muss daher gelten: Wenn man eine Zahl mit null multipliziert, dann …
Für die Multiplikation mit eins muss gelten: Wenn man eine Zahl mit eins multipliziert,
dann …
denn: 3 ⋅ 1 = 3

290 a) Wenn man
eine Zahl mit null
multipliziert,
dann ist das
Ergebnis 0.
b) Wenn man eine
Zahl mit eins
multipliziert, dann
ist das Ergebnis die
Zahl.

290I1)H4
K3 Schreibe einen Merksatz, der die Regel für die Multiplikation einer beliebigen Zahl

mit a) null b) mit eins beschreibt!

291 a) 4, 0, 0, 4
b) 0, 70, 70, 0

291I1)H2
K1 Führe folgende Rechnungen durch!

a) 4 ⋅ 1 = 4 ⋅ 0 = 0 ⋅ 4 = 1 ⋅ 4 =
b) 70 ⋅ 0 = 70 ⋅ 1 = 1 ⋅ 70 = 0 ⋅ 70 =

292 a) 120, 1000,
3500 b) 1400, 510,
9000
c) 20 000, 7200,
60 000

292I1)H4
K1 Berechne folgende Ergebnisse! Was fällt dir dabei auf? Kannst du einen Tipp

formulieren, wie man möglichst einfach rechnet?
a) 30 ⋅ 4 = 20 ⋅ 50 = 50 ⋅ 70 =
b) 200 ⋅ 7 = 170 ⋅ 3 = 150 ⋅ 60 =
c) 4000 ⋅ 5 = 1200 ⋅ 6 = 750 ⋅ 80 =

293 a) 80, 800,
8000 b) 800, 8000,
80 000 c) 8000,
80 000, 800 000

293I1)H4
K1 Berechne die Produkte und achte dabei auf die Nullen! Was fällt dir auf?

a) 8 ⋅ 10 = 8 ⋅ 100 = 8 ⋅ 1000 =
b) 80 ⋅ 10 = 80 ⋅ 100 = 80 ⋅ 1000 =
c) 800 ⋅ 10 = 800 ⋅ 100 = 800 ⋅ 1000 =

Beim Multiplizieren mit 10, 100, 1000, … (dekadische Einheiten) muss man einfach an
die Zahl rechts eine, zwei, drei, … Nullen anhängen. Die Zahl wird dadurch größer.
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66 3 Rechnen

294 a) 5 b) 7
c) 6 d) 9
e) 3 f) 6

294 Wie viele Nullen hat das Ergebnis der folgenden Multiplikationen?
a) 10 ⋅ 10 ⋅ 10 ⋅ 10 ⋅ 10 b) 30 ⋅ 30 ⋅ 30 ⋅ 30 ⋅ 30 ⋅ 30 ⋅ 30
c) 100 ⋅ 100 ⋅ 100 d) 1000 ⋅ 1000 ⋅ 1000
e) 5 ⋅ 50 ⋅ 500 f ) 90 ⋅ 900 ⋅ 9000

295 a) 40 000
b) 500 000 Gramm
bzw. 10 000 000
Gramm

295 In der Antarktis leben je rund 1000 Pinguinpärchen in 20 Kolonien. Ende Mai legt
das Weibchen ein 500 Gramm schweres Ei und übergibt es dem Männchen. Das schiebt
das Ei behutsam unter seine Bauchfalte, damit es schön warm bleibt.
a) Wie viele Pinguine leben etwa in der Antarktis?
b) Angenommen es gibt gleich viele Männchen wie Weibchen und jedes Weibchen
legt genau ein Ei. Wie viel Gramm wiegen dann alle Eier zusammen in einer Kolonie
bzw. in der ganzen Antarktis?

Auch bei der Multiplikation ist es sinnvoll, eine Überschlagsrechnung zu machen, bevor
man das Ergebnis genau berechnet! Überschlagsrechnungen bei der Multiplikation
werden oft genauer, wenn man

”
gegensinnig“ rundet, das heißt eine Zahl wird auf- und

die andere abgerundet.

653 ⋅ 667 =
600 ⋅ 700 = 420 000

296 a) 120 000
b) 720 000
c) 24 000
d) 900 000
e) 100 000 oder
144 000
f) 160 000
g) 18 000 000,
h) 49 000 000
i) 21 000 000

296 Schätze das Ergebnis durch eine Überschlagsrechnung ab!
a) 340 ⋅ 330 = b) 817 ⋅ 889 = c) 355 ⋅ 77 =
d) 1036 ⋅ 897 = e) 119 ⋅ 1 235 = f ) 770 ⋅ 250 =
⋆ g) 3333 ⋅ 5555 = ⋆ h) 6789 ⋅ 7312 = ⋆ i ) 3478 ⋅ 6956 =

297 800 ⋅ 300 297I1)H2
K1 Berechnet werden soll das Produkt aus 795 ⋅ 312. Welche Überschlagsrechnung

passt am besten für eine Abschätzung des Ergebnisses?
○ 700 ⋅ 300 ○× 800 ⋅ 300 ○ 700 ⋅ 400 ○ 800 ⋅ 400

3.3.2 Schriftliches Multiplizieren

Bei Tom und Sara zu Hause gibt es einen tropfenden Wasserhahn. Die Mutter meint,
dass dieser schnellstens repariert werden müsse, denn dadurch

”
fließe viel Geld den

Abfluss hinunter“ . Sara stimmt ihr zu, doch Tom meint, dass dies fast gar nichts
ausmachen würde. Eine heiße Diskussion bricht aus. Sie kommen schließlich zu dem
Schluss, dass sie das nun ganz genau untersuchen müssen!

298 a) 190
b) 950 c) 1710
d) 2280

298 Zuerst zählen sie, wie viele Wassertropfen in einer Minute entstehen. Es sind
38 Tropfen. Wie viele Tropfen sind es in
a) 5 Minuten b) 25 Minuten c) 45 Minuten d) 1 Stunde?

299 a) 10 000
b) 25 000

299 5000 Wassertropfen ergeben genau einen Liter Wasser. Wie viele Tropfen ergeben
a) 2 Liter, b) 5 Liter Wasser?
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3.3 Zahlen kann man multiplizieren – Die Multiplikation 67

300I1)H2
K2 Tom und Sara haben mit der Hilfe ihres Vaters ausgerechnet, dass es ungefähr 10

Stunden dauert, bis 5 Liter Wasser heruntergetropft sind. Zehn Liter Wasser kosten
ungefähr 4 Cent. Fülle die folgende Tabelle aus! Führe die notwendigen Rechnungen
im Heft durch!

Zeit Liter Kosten
(1) 10 Stunden 5 2 Cent

(2) 20 Stunden (ca. 1 Tag) 10 4 Cent

(3) 1 Woche (= 7 Tage) 70 28 Cent

(4) 1 Monat (= 30 Tage) 300 1 € 20 Cent

Was meinst du nun – sollte ein tropfender Wasserhahn schnell repariert werden oder
nicht?

301 a) 1904
b) 1794
c) 4806
d) 5340

301I1)H2
K1 Aus der Volksschule kennst du schon das Multiplizieren mit zweistelligen Zahlen.

Die folgenden Beispiele sollen dir helfen, wieder ein bisschen in Übung zu kommen.
a) 34 ⋅ 56 b) 23 ⋅ 78 c) 54 ⋅ 89 d) 89 ⋅ 60 e) 88 ⋅ 37

Der Festsaal der Schule dient jedes Jahr im Mai zur Aufführung eines Theaterstücks.
Dazu werden in 18 Reihen jeweils 12 Sessel aufgestellt. Wie viele Schülerinnen und
Schüler können die Vorstellung besuchen, wenn alle Plätze besetzt sind? Wie viel
Geld nimmt die Schauspieltruppe ein, wenn eine Karte 2 € kostet? Und wie viele
Vorstellungen müssten mindestens gegeben werden, damit alle 1000 Schülerinnen und
Schüler das Theaterstück sehen können?

Tom kann die vorige Aufgabe im Kopf rechnen. Er geht dabei so vor: Er rechnet
zuerst 18 ⋅ 10 = 180 und addiert dann noch 18 ⋅ 2 = 36. Es haben also 216 Schülerinnen
und Schüler im Festsaal Platz.

Sara hat das Ergebnis schriftlich berechnet: Die Vorgangsweise ist aber ähnlich wie
bei Tom:

18 ⋅ 12
180
36

216
Beide haben dabei das bereits bekannte Stellenwertsystem benutzt. Damit kann man
auch leicht mehrstellige Zahlen miteinander multiplizieren.
z. B. 4135 ⋅ 728 = 4135 ⋅ 700 + 4135 ⋅ 20 + 4135 ⋅ 8 = 3 010 280
anders angeschrieben: 4135 ⋅ 728

2894500
82700
33080

3010280
4135 ⋅ 728

28945
8270
33080

3010280

Es geht aber auch kürzer:
Anstatt alle Nullen am Ende an-
zuschreiben, rückt man einfach
in der nächsten Zeile eine Stelle
nach rechts.
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302 a) 98 559
b) 168 696
c) 737 550
d) 3 941 232
e) 2 325 990
f) 3 682 444

302I1)H2
K1 Berechne! Mache aber zuvor eine Überschlagsrechnung!

a) 423 ⋅ 233 b) 568 ⋅ 297 c) 2475 ⋅ 298
d) 5241 ⋅ 752 e) 6742 ⋅ 345 f ) 8147 ⋅ 452

303 a) 164 152
b) 1 205 747
c) 764 208
d) 1 184 736
e) 30 312 139
f) 31 287 148

303I1)H2
K1 Berechne! Mache aber zuvor eine Überschlagsrechnung!

a) 568 ⋅ 289 b) 3877 ⋅ 311 c) 976 ⋅ 783
d) 344 ⋅ 3444 e) 5291 ⋅ 5729 f ) 8759 ⋅ 3572

Sara sagt:
”
Wenn ich im Kopf 4 ⋅ 79 rechnen soll, dann mache ich oft einen Umweg, um

mir die Rechnung zu erleichtern.
Entweder: 4 ⋅ 79 = 4 ⋅ (70 + 9) = 4 ⋅ 70 + 4 ⋅ 9 = 280 + 36 = 316
Oder: 4 ⋅ 79 = 4 ⋅ (80 − 1) = 4 ⋅ 80 − 4 ⋅ 1 = 320 − 4 = 316
Statt 79 habe ich also die Summe (70 + 9) bzw. die Differenz (80 – 1) verwendet. Jeder
Summand bzw. jeder Minuend und Subtrahend wurde mit 4 multipliziert.“
Automatisch hat Sara dabei – ohne es vorher zu wissen – das Verteilungsgesetz der
Multiplikation angewendet. Ist sie nicht clever?

Verteilungsgesetz der Multiplikation
a ⋅ (b + c) = a ⋅ b + a ⋅ c a ⋅ (b − c) = a ⋅ b − a ⋅ c

Dieses Gesetz gilt auch umgekehrt:
3 ⋅ 14 + 3 ⋅ 6 = 3 ⋅ (14 + 6) = 3 ⋅ 20 = 60
Liegt eine Summe von zwei Produkten vor, die einen gleichen Faktor haben, dann
kann man den gemeinsamen Faktor herausheben.

Auch das Verteilungsgesetz hat einen aus dem Lateinischen stammenden Namen:
Distributivgesetz

304 a) 114 b) 252
c) 30 d) 284 e) 150
f) 108

304 Hier kannst du das Verteilungsgesetz anwenden!
a) 3 ⋅ 17 + 3 ⋅ 21 = b) 7 ⋅ 13 + 7 ⋅ 23 =
c) 19 ⋅ 3 – 9 ⋅ 3 = d) 82 ⋅ 4 – 11 ⋅ 4 =
e) 48 ⋅ 6 – 23 ⋅ 6 = f ) 12 ⋅ 17 + 12 ⋅ 3 – 12 ⋅ 11 =

305 a) 129
b) 224 c) 207 d) 24

305I1)H2
K1 Berechne und vergleiche!

a) (1) 3 ⋅ (25 + 18) = (2) 3 ⋅ 25 + 3 ⋅ 18 =
b) (1) (48 – 16) ⋅ 7 = (2) 48 ⋅ 7 – 16 ⋅ 7 =
c) (1) (15 + 8) ⋅ 9 = (2) 15 ⋅ 9 + 8 ⋅ 9 =
d) (1) 12 ⋅ (9 – 7) = (2) 12 ⋅ 9 – 12 ⋅ 7 =

306 a) 200 b) 20
c) 120 d) 324

306 Berechne mit und ohne Anwenden des Verteilungsgesetzes!
a) (12 + 38) ⋅ 4 = b) 17 ⋅ 5 – 13 ⋅ 5 =
c) 3 ⋅ (25 + 15) = d) 38 ⋅ 4 + 43 ⋅ 4 =

307 15 ⋅ 4 − 12 ⋅ 4 307I1)H3
K1 Nadine wendet das Verteilungsgesetz bei folgender Aufgabe an: (15−12) ⋅4. Kreuze

die passende Rechnung an!
○ 15 − 12 ⋅ 4 ○ (15 ⋅ 4) − 12 ○× 15 ⋅ 4 − 12 ⋅ 4 ○ 15 ⋅ 4 − 12



i
i

i
i

i
i

i
i

M
at

he
Fi

t

M
at

he
Fi

t

3.3 Zahlen kann man multiplizieren – Die Multiplikation 69

308 a) (5) b) (3)308⋆Ein paar Kopfnüsse aus dem Känguruwettbewerb:
a) Berechne (10 ⋅ 100) ⋅ (20 ⋅ 80) = und kreuze die richtige Antwort an! Beschreibe in
Worten, wie du dabei vorgegangen bist!
(1) 20000 ⋅ 80000 (2) 2000 ⋅ 8000 (3) 2000 ⋅ 80000 (4) 20000 ⋅ 8000 (5) 2000 ⋅ 800
b) Wie viel ist 1000 − 100 + 10 − 1? Kreuze die richtige Antwort an!
(1) 111 (2) 900 (3) 909 (4) 990 (5) 999

3.3.3 Wie man sich das Multiplizieren noch leichter machen kann

309 (1) 4128
(2) 832

309 Berechne folgende Ergebnisse, vergiss nicht die Überschlagsrechnung zu machen!
Was fällt dir dabei auf?
(1) 344 ⋅ 12 (2) 64 ⋅ 13

Sara hat es gleich herausgefunden: Hat bei einer Multiplikation der zweite Faktor an
der ersten Stelle die Ziffer 1, so kann die Zahl selbst gleich noch einmal hingeschrieben
werden. Das kann man sich aber ersparen, wenn man gleich die angegebene Zahl
in die Rechnung miteinbezieht! Dabei muss man aber ganz besonders auf den
Stellenwert achten! Man nennt das den Einservorteil:

268 ⋅ 13
268
804

3484

oder kürzer: 268 ⋅ 13
804

3484

Ü: 300 ⋅ 10 = 3 000

310 a) 6804
b) 62118 c) 59168
d) 82404 e) 90384
f) 111093

310I1)H2
K1 Führe folgende Multiplikationen durch und verwende den Einservorteil!

Vergiss zuvor nicht auf die Überschlagsrechnung!
a) 486 ⋅ 14 b) 3654 ⋅ 17 c) 3698 ⋅ 16
d) 4578 ⋅ 18 e) 7532 ⋅ 12 f ) 5847 ⋅ 19

311I1)H4
K3 Erkläre in einer E-Mail einer Kollegin/einem Kollegen, was der Einservorteil ist

und wie man ihn anwendet!

312 Das erste
Angebot, denn der
Preis im zweiten
Geschäft beträgt
insgesamt 672 €.

312 Ein Mountainbike wird in einer Fahrradhandlung zum Preis von 624 € angeboten,
wenn man es gleich bar bezahlt. In einem anderen Geschäft bekommt man das gleiche
Rad für 12 Monatsraten zu je 56 €. Welches Angebot ist günstiger?

Bei vielen Rechnungen gibt es Zahlen, die eine Null enthalten. Tom zeigt Sara einen
Trick, wie man sich die

”
Nullzeilen“ ersparen kann. Wenn man z. B. 623 ⋅ 307 rechnen

soll, so hängt man, wenn man mit null multipliziert, in der vorigen Zeile eine Null an.
623 ⋅ 307

18690
4361

191261
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313 Stellenwert 313I1)H4
K3 Paul Kuddelmuddel hat die Sache mit dem Einsparen der

”
Nullzeilen“ mitbekom-

men und rechnet so:
623 ⋅ 307

18690
4361

23051

Was hat er allerdings nicht mitbekommen?

Tipp 3.5

”
Nullzeilen“ brauchen nicht geschrieben zu werden, es wird einfach in der vorigen
Zeile eine Null angehängt. Oder:

”
Statt der Nullzeile rückt man einfach eine weitere

Stelle nach rechts!“

314 a) 112 194
b) 2 256 592
c) 342 447
d) 13 091 661
e) 29 320 280
f) 8 737 684
g) 151 224 192
h) 142 490 712

314I1)H2
K1 Berechne, ohne dass du

”
Nullzeilen“ anschreibst!

a) 542 ⋅ 207 b) 7423 ⋅ 304 c) 483 ⋅ 709 d) 6523 ⋅ 2007
e) 3256 ⋅ 9005 f ) 9623 ⋅ 908 g) 7448 ⋅ 20 304 h) 4452 ⋅ 32 006

3.3.4 Gemischte Aufgaben

315 a) 112, 1792,
28 672, 458 752,
7 340 032,
117 440 512,
1 879 048 192
b) 93, 2883, 89 373,
2 770 563,
85 887 453,
2 662 511 043
c) 4669, 947 807,
192 404 821

315 Vervollständige die Zahlenkreise, indem du jeweils im Uhrzeigersinn mit der vor-
hergehenden Zahl multiplizierst! (Verwende dabei die Rechenvorteile!) Multipliziere
a) mit 16! b) mit 31! c) mit 203!

7 3
23

316 a) 48 b) 240
c) 960

316I1)H2
K1 Die Mutter von Tamara muss 24 km zur Arbeit fahren.

a) Wie viel km fährt sie an einem Tag (Hin- und Rückweg)?
b) Wie viel km fährt sie in einer Arbeitswoche (5 Tage)?
c) Wie viel km fährt sie in einem Monat (5 Tage in einer Woche, 4 Wochen)?

317 a) 884
b) 988 c) 6240

317I1)H2
K1 In einem Autobus haben insgesamt 52 Personen Platz. Zu einem Fußballspiel

kommen a) 17 b) 19 c) 120 solcher Busse. Wie viele Personen reisten mit dem Bus
an?

318 a) 168
b) 204 c) 255
d) 360

318I1)H2
K1 Um Geld für einen guten Zweck zu sammeln, führt die vierte Klasse ein Thea-

terstück auf. Eine Eintrittskarte kostet 3 €. Wie viel Geld kommt zusammen, wenn
insgesamt a) 56, b) 68, c) 85, d) 120 Karten verkauft werden?
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3.4 Zahlen kann man dividieren – Die Division 71

319 a) 28 b) 120
c) 1460

319I1)H2
K1 Sara, Tom, Vater und Mutter essen für ihr Leben gerne Äpfel. Wenn jedes Famili-

enmitglied jeden Tag einen Apfel isst, wie viele Äpfel brauchen sie in a) einer Woche,
b) einem Monat (30 Tage), c) einem Jahr (365 Tage)?

320 Das Produkt
von 3367 und 3 ist
10 101. Wenn diese
Zahl mit dem Alter
(muss zweistellig
sein) multipliziert
wird, dann kann
man daraus das
Alter ablesen.

320⋆ Saras Freundin Julia hat ein Spiel mit ihr gemacht. Sie hat dabei Folgendes gesagt:

”
Ich kann dein Alter ganz leicht bestimmen!“ Sara hat geantwortet:

”
Das weiß ich, denn

du warst auf meiner letzten Geburtstagsparty und wir gehen in dieselbe Klasse!“ Julia
hat geantwortet:

”
Sei keine Spielverderberin, ich will dir doch nur etwas zeigen! Also,

multipliziere dein Alter mit 3367. Multipliziere dann das errechnete Produkt mit 3. Sag
mir das Ergebnis!“
Sara hat 111 111 herausbekommen und ist verblüfft, als Julia ihr sagt, dass sie daher
11 Jahre alt ist und dass sie das mit jeder zweistelligen Anfangszahl machen kann, die
Sara sich denkt. Sie versuchen es noch mit fünf anderen Zahlen und Julia hat immer
Recht! Wie könnte das funktionieren?

321 Vorsicht bei
den einzelnen
Lösungen, diese
können sowohl
eindeutig als auch
mehrdeutig sein, je
nach Datum.

321♦ Geburtstagsspiel: Tom und Sara haben sich ein Spiel ausgedacht. Sie wollen ihr
Geburtsdatum nicht so einfach verraten, sondern geben nur das Produkt aus den
einzelnen Daten an. Damit haben sie ihre Freundinnen und Freunde ganz schön verrückt
gemacht, denn so einfach ist die Sache nicht. Es gibt dabei drei Varianten:
a) leicht: Das Produkt P wird aus Tag und Monat gebildet:
z. B. P = 39. Lösung: 13.03.
b) mittelschwer: Das Produkt P wird aus Tag, Monat und Jahr ohne Jahrhundert
gebildet: z. B. P = 3 454. Lösung: 3.12.96 oder 12.3.96.
c) schwierig: Das Produkt P wird aus Tag, Monat und Jahr mit Jahrhundert gebildet:
z. B. P = 25 961. Lösung: 13.01.1997.
Du kannst dieses Spiel auch in deiner Klasse spielen.

322 (5)322 Was ist 2005 ⋅ 100 + 2005?
(1) 2005002005 (2) 20052005 (3) 2007005 (4) 22055 (5) 202505

3.4 Zahlen kann man dividieren – Die Division
Bei einem Kartenspiel mit 24 Karten müssen zu Beginn alle Karten ausgeteilt werden.
Es spielen vier Kinder mit. Wie viele Karten bekommt jedes Kind?
24 : 4 = 6⇒ Jedes Kind bekommt also genau 6 Karten.

Division
Eine derartige Rechnung nennt man Division, die Tätigkeit dazu heißt dividieren.

24 : 4 = 6
Dividend durch Divisor gleich Quotient

Im Prinzip entspricht der Division eine Subtraktion gleicher Subtrahenden. Der
Quotient gibt dabei an, wie oft der Divisor im Dividenden enthalten ist.

Division und Multiplikation sind entgegengesetzte Rechnungsarten, deshalb kann
man auch wieder eine Probe machen:
6 ⋅ 4 = 24 also Quotient ⋅ Divisor = Dividend
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72 3 Rechnen

323 9 323I1)H2
K1 Die Abteile in einem Eisenbahnwaggon haben sechs Sitzplätze. Es fahren 52 Kinder

und 2 Lehrerinnen mit auf den Wandertag. Dazu müssen Sitzplätze für die Bahn
reserviert werden. Wie viele Abteile werden gebraucht?

324 AAL 324 Berechne die Ergebnisse der Divisionen und male die Lösungsfelder an. Wie lautet
das Lösungswort?

15

7

33
512

10

18

38
6

25

43

20

14

 16

3
17

9

13

8

2

1) 14 : 7 =
2) 117 : 9 =
3) 75 : 15 =
4) 56 : 7 =
5) 140 : 14 =
6) 48 : 8 =
7) 99 : 3 =
8) 81 : 9 =
9) 91 : 13 =
10) 48 : 16 =
11) 51 : 3 =
12) 90 : 5 =
13) 33 : 11 =
14) 144 : 12 =
15) 76 : 2 =

325 Fülle richtig aus!

a) 13 ⋅ 4 = 52 , daher ist 52 : 4 = 13.

b) 33 ⋅ 3 = 99, daher ist 99 : 33 = 3.

c) 50 ⋅ 4 = 200 , daher ist 200 : 4 = 50

d) 3 ⋅ 5 = 15 , daher ist 15 : 5 = 3.

Wie viel ist jetzt aber 4 : 0 ?
4 : 0 = 0 ?
Versuchen wir es mit der Probe: also 0 ⋅ 0 = 4? Das stimmt nicht!
Oder stimmt 0 ⋅ 4 = 4? Das stimmt auch nicht!
Es gibt kein Ergebnis einer Division, bei dem die Probe funktioniert. Merke dir daher:

Wir haben bewusst
das Wort

”
darf“

gewählt, denn

”
können“ geht
schon; man muss es
nur definieren. Dies
geschieht z. B. beim
Fußball, wo z. B.
3 : 0 einen Sinn
ergibt.

Durch null darf man nicht dividieren!

Aber 0 : 5 = 0 ist kein Peoblem, denn die Probe liefert 0 ⋅ 5 = 0!

Tom ist beim Dividieren etwas aufgefallen.
Kannst du seine Ergebnisse nachrechnen? Fällt dir auch etwas auf? Versuche eine
Formulierung dafür zu finden!
6 : 2 = 3 12 : 4 = 3 36 : 12 = 3 9 : 3 = 3
Multipliziert man Dividend und Divisor mit derselben Zahl, so bleibt der Quotient
gleich. Dividiert man Dividend und Divisor durch dieselbe Zahl, so bleibt derQuotient
gleich.
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3.4 Zahlen kann man dividieren – Die Division 73

Besonders leicht lassen sich auf diese Weise Rechnungen vereinfachen, in denen sowohl
Dividend als auch Divisor durch 10 teilbar sind.
600 ∶ 30 = 60 ∶ 3 = 20 8000 ∶ 200 = 80 ∶ 2 = 40

326 a) 10 b) 6
c) 24 d) 1000

326I1)H2
K1 Vereinfache und berechne!

a) 500 : 50 = b) 420 000 : 70 000 =
c) 720 000 : 30 000 = d) 1 000 000 : 1000 =

327I1)H4
K3 Erkläre, warum die Rechnung 240 ∶ 120 so vereinfacht werden kann, dass man nur

mehr 24 ∶ 12 zu rechnen braucht.

328 17328I1)H2
K1 In einem Theater gibt es 510 Sitzplätze und 30 Reihen. Wie viele Sitzplätze sind in

einer Reihe?

329 18 ∶ 3 –
1800 ∶ 300 –
180 ∶ 30;
1800 ∶ 30 – 180 ∶ 3;
1800 ∶ 3

18 : 3
1800 : 300

1800 : 30 1800 : 3

180 : 3

180 : 30

329I1)H2
K1 Verbinde jene Felder mit den

gleichen Ergebnissen!

3.4.1 Schriftliches Dividieren

3306 : 38 =
1. Führe vor dem Dividieren immer eine Überschlagsrechnung durch:

Ü: 3300 : 40 = 330 : 4 ≈ 80
2. Ermittle vor dem Dividieren den höchsten Stellenwert des Quotienten:

Bsp.: 3306 : 38 =
38 ist nicht in 3 und nicht in 33 enthalten, erst in 330. Daher mache bei 0 einen
Haken. Der Haken beginnt bei der Ziffer 0. Die Ziffer 0 hat den Stellenwert Z.
Das ist auch der höchste Stellenwert des Quotienten (Ergebnis). (Du kannst die
Stellenwerte mit zwei Punkten für Z und E markieren!):
3 3 0 6 : 38 = . .

3. 38 ist in 330 so oft enthalten wie 4 in 33, das ist 8-mal. Berechne nun den sich
ergebenden Teilrest!
3306 : 38 = 8 .
26

4. Nächste Ziffer 6 herab. 38 ist in 266 so oft enthalten wie 4 in 27, also etwa 7-mal.
Dieses Mal bleibt kein Rest!
3306 : 38 = 87
266
00

5. Vergleiche nun mit dem Ergebnis der Überschlagsrechnung!
6. Führe die Probe durch: 87 ⋅ 38 =

330 a) 6 b) 137
c) 221 d) 1521
e) 25 f) 23 g) 872
h) 34

330I1)H2
K1 Überschlage: Wende dabei die Rundungsregeln an! Berechne anschließend das

genaue Ergebnis und mache die Probe!
a) 408 : 68 = b) 685 : 5 = c) 884 : 4 = d) 6084 : 4 =
e) 1100 : 44 = f ) 1771 : 77 = g) 52 320 : 60 = h) 2074 : 61 =
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74 3 Rechnen

331 24 331 Eine Schule hat 1000 Schülerinnen und Schüler und 41 Klassen. Wie viele Schüle-
rinnen und Schüler sitzen durchschnittlich in einer Klasse?

332 a) 72
b) 70
c) 469 d) 456
e) 349 f) 444

332I1)H2
K1 ⋆ Dividiere schriftlich!

a) 2016 : 28 = b) 3780 : 54 = c) 5 628 : 12 =
d) 35 568 : 78 = e) 18 148 : 52 = f ) 29 04 : 66 =

333 Bild: Affe
333 Wenn du die Felder mit den richtigen Ergebnissen ausmalst, erhältst du eine Figur.

42 55

322

171
9839

172

48

344

577

104 4437
74

66

308

89 25

144

84

217

382 192
82

573

908

231

1897

22
823

124227

123
287

704

454

388

24
6

64

19
4

164

487

3456 : 24 = 144

3444 : 41 = 84

12 345 : 15 = 823

3456 : 18 = 192

3444 : 42 = 82

10 664 : 31 = 344

3456 : 72 = 48

8766 : 18 = 487

10 664 : 62 = 172

3456 : 54 = 64

9988 : 11 = 908

10 664 : 86 = 124

3444 : 12 = 287

9988 : 44 = 227

1025 : 41 = 25

3444 : 14 = 246

5044 : 26 = 194
8022 : 14 = 573 3444 : 21 = 164 5044 : 13 = 388 8022 : 21 = 382

3444 : 28 = 123 9988 : 22 = 454 5044 : 52 = 97

334 a) 259
b) 854 c) 596
d) 1509 e) 872
f) 806

334 Berechne das Ergebnis und mache jeweils die Probe mit der entsprechenden
Multiplikation! Vergiss nicht auf die Überschlagsrechnung!
a) 26 936 : 104 = b) 84 546 : 99 = c) 73 308 : 123 =
d) 117 702 : 78 = e) 265 960 : 305 = f ) 378 014 : 469 =

335 90 335 Finde das Ergebnis mit Hilfe einer Überschlagsrechnung und kreuze die richtige
Lösung an: 100 Gramm einer Speise haben 300 Kalorien. Wie viele Kalorien haben dann
30 Gramm derselben Speise?
○× 90 ○ 100 ○ 900 ○ 1000 ○ 9000

336 a) 7154
b) 276 705 c) 86 328
d) 147 136
e) 387 328
f) 1 037 475

336 Multipliziere und mache jeweils die Probe mit der entsprechenden Division!
a) 14 ⋅ 511 = b) 645 ⋅ 429 = c) 872 ⋅ 99 =
d) 4598 ⋅ 32 = e) 11 392 ⋅ 34 = f ) 435 ⋅ 2385 =
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3.4 Zahlen kann man dividieren – Die Division 75

337 1) 435
2) 47 299
3) 39 260
4) 579 392
5) 142
6) 134 300
7) 123
8) 232
9) 69 615
10) 432
11) 542
12) 56 088
13) 653
14) 407
15) 139 400
16) 158
17) 301
18) 611
19) 152
20) 380
21) 13 936
22) 607
23) 231
24) 114
25) 28 329

337♦ Berechne das Ergebnis und male die Ergebnisfelder färbig an!

56 088

542
123

380

607

301

134 300

432

232

611

435
653

23
1

158

13 936
57

9 3
92

142

152

407

69 615

28 329

47 299

139 400

39 260

1) 94 830 : 218 = (blau)
2) 203 ⋅ 233 = (gelb)
3) 302 ⋅ 130 = (gelb)
4) 823 ⋅ 704 = (grau)
5) 33 370 : 235 = (hellbraun)
6) 425 ⋅ 316 = (orange)
7) 106 641 : 867 = (hellbraun)
8) 26 448 : 114 = (dunkelgrün)
9) 221 ⋅ 315 = (orange)
10) 225 072 : 521 = (hellbraun)
11) 163 684 : 302 = (rot)
12) 123 ⋅ 456 = (hellgrün)
13) 187 411 : 287 = (hellbraun)
14) 56 980 : 140 = (dunkelbraun)
15) 410 ⋅ 340 = (hellgrün)
16) 96 538 : 611 = (hellbraun)
17) 62 307 : 207 = (dunkelgrün)
18) 196 742 : 322 = (hellgrün) 22) 551 156 : 908 = (hellgrün)
19) 64 296 : 423 = (hellbraun) 23) 72 534 : 314 = (hellbraun)
20) 91 580 : 241 = (dunkelbraun) 24) 43 092 : 378 = (hellgrün)
21) 104 ⋅ 134 = (gelb) 25) 213 ⋅ 133 = (hellbraun)

3.4.2 Division mit Rest

3750 Bleistifte sollen in Schachteln zu je 16 Stück verpackt werden. Wie viele Schach-
teln werden benötigt? Wie viele Bleistifte bleiben übrig?
3750:16=234
55
70
6Rest

Probe: 234 ⋅ 16
234
1404
3744

⇒ 3744 + 6 = 3750

Er werden 234 Schachteln benötigt. 6 Bleistifte bleiben übrig.

Beim Dividieren mit Rest wird dieser bei der Probe zum Ergebnis der Multiplikation
addiert.

338 a) 376 R9
b) 334 R4
c) 470 R83
d) 373 R108

338I1)H2
K1 Berechne das Ergebnis und mache die Probe!

a) 10 537 : 28 = b) 18 374 : 55 =
c) 57 893 : 123 = d) 158 633 : 425 =

Sara will nun wissen, ob die Gesetze der Multiplikation auch bei der Division gelten, da
ja Division und Multiplikation entgegengesetzte Rechenarten sind.

Beim Vertauschungsgesetz ist es ganz klar: Es kann nicht gelten, denn 18 : 3 ist sicher
nicht dasselbe wie 3 : 18!
Das Vertauschungsgesetz gilt also bei der Division nicht!
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76 3 Rechnen

Beim Verbindungsgesetz wird es schon schwieriger. Sara fragt deshalb ihre Lehrerin.
Diese erklärt ihr, dass bei der Division Folgendes vereinbart worden ist:

96 ∶ 12􏿋􏻰􏿌􏻰􏿍
8

∶ 4

Es wird der Reihe nach gerechnet. Zuerst wird 96 : 12 berechnet und dann 8 : 4.
Und was ist mit dem Verbindungsgesetz los?
(96 : 12) : 4 = 8 : 4 = 2 hat ein anderes Ergebnis als
96 : (12 : 4) = 96 : 3 = 32

Das Vertauschungsgesetz und das Verbindungsgesetz gelten bei der Division nicht.
Wenn keine Klammern vorhanden sind, wird der Reihe nach gerechnet!

339I1)H4
K3 Begründe mit eigenen Worten, warum das Vertauschungsgesetz und das Verbin-

dungsgesetz bei der Division nicht gelten!

340⋆ Kleinste Summe gesucht:
(Hier können einzelne Spieler/innen oder auch Gruppen gegeneinander antreten.)
Die Spieldauer für die einzelnen Runden beträgt je 3 Minuten. Für jede Runde werden
vier verschiedene natürliche Zahlen vorgegeben. Zwei oder drei oder alle vier dieser
Zahlen dürfen einmal durch einen gemeinsamen Teiler dividiert werden. Danach wird
die Summe aus den erhaltenen vier Zahlen gebildet. Ziel ist es, eine möglichst kleine
Summe zu erhalten. Wenn die Zeit um ist, nennt jede Spielerin/jeder Spieler die Summe.
Für die kleinste Summe gibt es einen Punkt.

Ein Beispiel: Gegeben sind die Zahlen 15, 25, 35, 75
1. Möglichkeit: 25 und 75 werden durch 25 dividiert. Erhaltene Zahlen: 15, 1, 35, 3.
Summe: 54
2. Möglichkeit: 75 und 15 werden durch 15 dividiert. Erhaltene Zahlen: 1, 25, 35, 5.
Summe: 66
3. Möglichkeit: alle Zahlen werden durch 5 dividiert. Erhaltene Zahlen: 3, 5, 7, 15.
Summe: 30

Versucht es zuerst mit den Zahlen 6, 50, 210, 250 und sucht euch dann selbst für jede
Runde neue Zahlen.

341 Ferien super 341I1)H2
K1 Überprüfe mit Hilfe von Überschlagsrechnungen, welche der folgenden Aufgaben

falsch gerechnet wurden! Die falschen und die richtigen Lösungen ergeben je ein
Lösungswort.
(1) 517 + 6891 + 719 = 8 127 (F) (2) 7509 – 1485 – 2217 = 2814 (S)
(3) 205 ⋅ 16 = 328 (U) (4) 333 ⋅ 333 = 999 (P)
(5) 8664 : 8 = 1083 (E) (6) 4761 : 9 = 529 (R)
(7) 518 ⋅ 2 ⋅ 7 : 14 = 518 (I) (8) 12 336 : 12 = 128 (E)
(9) 45 676 : 601 = 76 (E) (10) 4708 ⋅ 54 = 254 232 (N)
(11) 78 644 – 45 808 – 21 678 = 1 158 (R)

342 a) nein
b) jünger c) nein

342⋆ Schätze zuerst und überprüfe dann mit einer Überschlagsrechnung!
a) Geht ein Mensch, der 1500 Tage alt ist, schon in die Schule?
b) Ist ein Mensch, der 1000 Wochen alt ist, älter oder jünger als 20 Jahre?
c) Kann ein Mensch 1 Million Tage alt werden?
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3.5 KLAPUSTRI – die Verbindung der 4 Grundrechnungsarten 77

3.5 KLAPUSTRI – die Verbindung der 4 Grundrechnungs-
arten

Sara sagt zu Tom:
”
Du, ich hab’ ein Problem: Wenn ich 1 + 2 ⋅ 3 = von links rechne,

dann kommt 9 heraus, rechne ich es aber von rechts, dann kommt 7 heraus. Das darf
doch nicht sein.“

”
Wir haben doch gelernt, dass man so eine Rechnung der Reihe nach

rechnen soll, also ist 9 richtig“ , antwortet Tom.

”
Aber wenn ich das Vertauschungsgesetz der Addition verwende, also 2+1 ⋅3 = rechne,
kommt zwar 9 heraus, aber wenn ich das Vertauschungsgesetz der Multiplikation
verwende, also 1 + 3 ⋅ 2 = rechne, dann kommt 8 heraus!“

”
Sonderbar“ , sagt Tom und er hat eine Idee: Er nimmt den kleinen flachen Taschen-
rechner, den er als Reklame geschenkt bekommen hat, und tippt 1 + 2 ⋅ 3 = ein. Er
erhält 9.

”
Ich habe Recht“ , sagt er,

”
es kommt 9 heraus!“

”
Falsch“ , entgegnet Sara,

die die Rechnung mit einem größeren Taschenrechner durchgeführt hat,
”
es kommt 7

heraus!“

Tom und Sara können das Problem nicht lösen, denn es ist nicht durch Nachdenken zu
lösen. Es gibt aber darüber eine Vereinbarung und die lautet:

Übrigens sind auch
die Vorrangregeln
Vereinbarungen. Wir
finden es wichtig,
dass die Schüler/in-
nen erkennen, was
bei den kleinen grü-
nen Marsmännchen
oder anderen ETs
in der Mathematik
gleich ist (= Gesetze)
und was anders sein
könnte
(= Vereinbarungen)!

Addition und Subtraktion nennt man Strichrechnungen, weil + und – aus Strichen
bestehen.
Multiplikation und Division sind Punktrechnungen, weil ⋅ und ∶ Punkte sind.
Es gilt – wie beim Autofahren – eine Vorrangregel:
Punktrechnung immer vor Strichrechnung!
Merkregel: PUSTRI

Daher ist 1 + 2 ⋅ 3 = 1 + 6 = 7!

Es gibt (meist sehr billige) Taschenrechner, die diese Vorrangregel nicht beherrschen.
Teste daher einen Taschenrechner, den du nicht kennst, mit obiger Rechnung.

343 a) 28 b) 34
c) 25

343I1)H4
K1 Was ist richtig? Begründe deine Entscheidung!

a) 1 + 3 ⋅ 9 = 4 ⋅ 9 = 36 oder 1 + 3 ⋅ 9 = 1 + 27 = 28
b) 2 + 4 ⋅ 8 = 6 ⋅ 8 = 48 oder 2 + 4 ⋅ 8 = 2 + 32 = 34
c) 5 + 4 ⋅ 5 = 9 ⋅ 5 = 45 oder 5 + 4 ⋅ 5 = 5 + 20 = 25

344 Erfinde selbst Aufgaben wie in Aufg. 343 und lassen sie von deiner Nachbarin/
deinem Nachbarn lösen! 345 Punkt vor

Strich!345I1)H2
K1 Ermittle die richtige Lösung, indem du den dazugehörigen Buchstaben einträgst!

18 ⋅ 4 – 20 = 9 + 6 ⋅ 4 – 3 = V 14 N 32
410 – 22 ⋅ 9 = 9 ⋅ 7 – 14 = R 31 I 55
16 : 2 + 6 ⋅ 4 = 7 ⋅ 8 – 6 ⋅ 6 = C 79 O 46
44 + 3 ⋅ 9 = 46 – 5 ⋅ 3 P 52 H 59
35 : 5 + 13 = 80 : 4 + 5 ⋅ 7 = S 30 U 212
36 : 4 + 5 = 14 ⋅ 6 – 45 : 9 = T 20 ! 26
6 + 5 ⋅ 8 = 7 ⋅ 8 + 12 : 4 = R 49 K 71
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78 3 Rechnen

Treten in der Rechnung Klammern auf, so sind diese zuerst auszurechnen: Es ist daher
(1 + 2) ⋅ 3 = 3 ⋅ 3.

KLAPUSTRI
Bei Berechnungen sind zuerst die Klammern zu berechnen,
dann die Punktrechnungen
und erst dann die Strichrechnungen!
Merkregel: KLAPUSTRI

Tipp 3.6
Die Klammer sagt: „Zuerst komm ich!“
Denk ferner dran: „Stets Punkt vor Strich.“
Und was noch nicht zum Rechnen dran,
das schreibt man unverändert an.

346 (1) 37, (2) 72,
(3) 41, (4) 77

346 Berechne unter Verwendung der KLAPUSTRI-Regel!
(1) 7 + 5 ⋅ 6 = (2) (7 + 5) ⋅ 6 = (3) 7 ⋅ 5 + 6 = (4) 7 ⋅ ( 5 + 6) =

Tipp 3.7
Wenn du im letzten Beispiel viele Fehler gemacht hast und die Klammern nicht richtig
auflösen konntest, so schau dir nochmals alle wichtigen Gesetze des vorigen Kapitels
an und lerne sie gut!

347I1)H4
K3 Erkläre die KLAPUSTRI-Regel deiner Nachbarin/deinem Nachbarn!

348 Erfinde selbst verschiedene Rechnungen mit den Zahlen 4, 9 und 11 und berechne
die jeweiligen Ergebnisse!

349⋆ Suche die kleinste Zahl:
Aus jeweils vier Zahlen soll mit Hilfe der Grundrechnungsarten und durch Klammern-
setzen ein Ausdruck gebildet werden, der einen möglichst kleinen Wert hat.
Z. B.: Aus den Zahlen 9, 15, 69 und 120 könnteman durch die Rechnung (120 ∶ 15) + 69 − 9
den Wert 68 erreichen. Unterboten kann er durch (120 − 69 − 15) ∶ 9 = 4 werden. Sucht
euch selbst vier Zahlen aus. – Das Spiel kann übrigens auch um die Wette gespielt
werden!

350 100 000 kg
350I1)H2

K2 Auf einem Weinberg stehen 210 Reihen von Reben. Jede Reihe ist 192 m lang. Die
Reben stehen in einem Abstand von 4 m. Im Durchschnitt hat jede Rebe 9 kg Trauben
pro Ernte. Kreuze an, wie groß der Traubenertrag des Weinbergs pro Ernte etwa ist!
Ermittle dein Ergebnis mit einer Überschlagsrechnung!
○ 10 000 kg ○× 100 000 kg ○ 400 000 kg ○ 1 600 000 kg

351 C) 351 Auf der Cocoinsel gibt es komisches Wetter: Montags und mittwochs gibt es immer
Regen, samstags immer Nebel und sonst immer Sonne. Eine Reisegruppe will für ihren
44 Tage langen Urlaub möglichst viele Sonnentage erleben. An welchem Tag sollte sie
ihren Urlaub beginnen?
A) Montag B) Mittwoch C) Donnerstag D) Freitag E) Dienstag
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352 Bis jetzt haben wir für die einzelnen Grundrechnungsarten schon viele Gesetze
und Regeln kennen gelernt. Hoffentlich kannst du sie noch alle auswendig. Wenn nicht,
so schlage in deinem Mathebuch weiter vorne noch einmal nach! Hier sind die Gesetze
angegeben, finde jeweils ein Beispiel dazu!

1. Vertauschungsgesetz der Addition
2. Verbindungsgesetz der Addition
3. Zusammenfassungsgesetz der Addition
4. Vertauschungsgesetz der Multiplikation
5. Verbindungsgesetz der Multiplikation
6. Verteilungsgesetz der Multiplikation
7. Gelten diese Gesetze auch für Subtraktion und Division? Begründe deine Antwort

mit Beispielen!
8. Klapustri-Regel

353 dividieren –
teilen, Minuend
minus Subtrahend
– Differenz,
malnehmen –
multiplizieren,
Quotient –
Dividend durch
Divisor, Summand
plus Summand –
Summe, Summand
– Summand,
Minuend –
Subtrahend,
Dividend – Divisor,
Faktor mal Faktor
– Produkt,
subtrahieren –
abziehen

353 Verbinde diejenigen Ausdrücke, die zusammengehören!

dividieren

Dividend durch
DivisorDivisor

Differenz
teilen

Produkt
Summe

Summand

Subtrahend
Summand

Summand plus
Summand

abziehen

subtrahieren

DividendQuotient

Faktor mal Faktor
multiplizieren

Minuend

mal nehmen

Minuend minus
Subtrahend

354 7 685 413 092

354⋆Wenn man die sechs Zahlen 309, 41, 5, 7, 68 und 2 in beliebiger Reihenfolge
nebeneinander anschreibt, entstehen verschiedene 10-stellige Zahlen. Welche ist die
größte unter diesen Zahlen?
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80 3 Rechnen

3.6 Rückblick und Ausblick
3.6.1 Wie in anderen Ländern noch heute gerechnet wird

Du hast im Kapitel 2 mit arabischen und
römischen Zahlen rechnen gelernt. In
China, Japan oder Russland wird aber
auch heute noch eine andere Rechenme-
thode verwendet: der Abakus.
Dies ist ein Holzrahmen mit darin senk-
recht eingebauten Stäben, an denen durch-
bohrte Kugeln auf- und abgeschoben
werden können. Der Abakus ist das äl-
teste bekannte Rechenhilfsmittel undwur-

de vermutlich um ca. 1100 v. Chr. im indochinesischen Kulturraum erfunden. Er wurde
von der Antike an – in Europa von den Griechen und Römern – schon vor der allgemei-
nen Durchsetzung des arabischen Dezimalsystems etwa bis ins 16. Jahrhundert benutzt.
Man könnte ihn durchaus als den ersten Taschenrechner bezeichnen.

Seit der Mitte des 17. Jahrhunderts wurde der Abakus durch die Entwicklung der mecha-
nischen Rechenmaschinen verdrängt, während er im Osten, vom Balkan bis nach China,
noch weitgehend als preiswerte Rechenmaschine in kleinen Geschäften verwendet wird.

3.6.2 Adam Ries

Adam Ries (1492 - 1559) war ein deutscher Rechenmeis-
ter. Er verwendete nicht mehr die römischen, sondern
die arabischen Zahlen. Und weil er seine Werke nicht
– wie damals üblich – in lateinischer, sondern in deut-
scher Sprache geschrieben hat, erreichte er einen großen
Leserkreis und konnte darüber hinaus auch zur Verein-
heitlichung der deutschen Sprache beitragen. Seine Re-
chenbücher waren für Handwerker, Händler, Beamte
und alle diejenigen geschrieben, denen die neuen Zah-
len und das Rechnen mit ihnen ihre Arbeit erleichtern
halfen. Daher brachte er Aufgaben über das Anwenden
der Mathematik im Alltag, wie kaufen und verkaufen,
über Fracht und Fuhrlohn, über den Kauf von Vieh usw.

Der Ausspruch
”
… macht nach Adam Ries(e)“ wird heute gern gebraucht, um die

Richtigkeit eines Rechenergebnisses zu unterstreichen. Adam Ries gilt allgemein als
der

”
Vater des modernen Rechnens“ und hat mit seinen Forschungen und Werken

entscheidend dazu beigetragen, dass die römischen Zahlen als in der Praxis unhandlich
erkannt und weitgehend durch die für das Rechnen weit besseren arabischen Zahlen
ersetzt wurden.



i
i

i
i

i
i

i
i

M
at

he
Fi

t

M
at

he
Fi

t

3.7 Mathe: fit und kompetent – Kompetenzcheck 81

3.7 Mathe: fit und kompetent – Kompetenzcheck
355I1)H2

K1 Berechne und mache die Probe auf zwei verschiedene Arten!
a) 184 433

– 74 855

109 578

b) 72 866
– 1 001

71 865

c) 104 000
– 2 222

101 788

356I1)H2
K1 Berechne!

a) 78 + (25 − 18) − 48 = 37 b) 172 − (78 − 45) + 23 − (36 − 29) = 155

357 D)357I1)H4
K1 Zur Zahl 6 soll die Zahl 3 addiert werden. Diese Summe wird verdoppelt und das

Ergebnis um 1 vergrößert. Welche Rechnung passt zu dieser Beschreibung?
A) (6 + 3 ⋅ 2) + 1 B) 6 + 3 ⋅ 2 + 1 C) (6 + 3) ⋅ (2 + 1)
D) (6 + 3) ⋅ 2 + 1 E) 6 + 3 ⋅ (2 + 1)

358 D)358I1)H2
K1 Welche der folgenden Zahlen ist gerade?

A) 2009 B) 2 + 0 + 0 + 9 C) 200 − 9 D) 200 ⋅ 9 E) 200 + 9

359
Heute bin ich
super

35 + (120 : 3) = 9 T
14 + (4 ⋅ 4 + 14 ⋅ 5) = 160 H
(71 + 9) ⋅ (213 – 183) = 6 N
(115 – 88) ⋅ 4 – 99 = 100 U
66 – 108 : 18 = 150 B
550 – 8 ⋅ 50 = 170 E
4 ⋅ (155 – 125) : 2 = 100 E
18 : (5 ⋅ 15 – 72) = 60 I
5 ⋅ (21 – 16) ⋅ 5 = 56 P
(96 : 16 + 105 : 15) – 4 = 200 R
(98 – 24 : 3) + 70 = 2 400 U
(279 – 129) : 2 = 75 S
180 : (18 + 12) + 2394 = 9 C
(48 – 32 : 4) + 16 = 75 H
5 ⋅ 20 + 109 – 39 = 125 I
178 – 28 + 2 ⋅ 25 = 60 E

359I1)H2
K1 ♦ Suche zu jedem Ergebnis den passen-

den Buchstaben und trage ihn in das Lö-
sungsfeld ein.
Vorsicht –manchmal gibt esmehrereMög-
lichkeiten!

360 (1) 400
(2) 111 (3) 351

360I1)H2
K1 Berechne unter Verwendung der

KLAPUSTRI-Regel:
(1) (13 + 7) ⋅ 20 =
(2) 13 ⋅ 7 + 20 =
(3) 13 ⋅ (7 + 20) =

361 (1) 0 (2)
48 (3) 49 (4) 48
(5) 48 (6) 47
(7) 48
(8) nicht möglich

361I1)H4
K2 Berechne und begründe

deine Ergebnisse mit einer entsprechen-
den Regel!
(1) 48 ⋅ 0 = (2) 48 ⋅ 1 =
(3) 48 + 1 = (4) 48 + 0 =
(5) 48 − 0 = (6) 48 − 1 =
(7) 48 ∶ 1 = (8) 48 ∶ 0 =

362 a) 24 €
b) 1 €

362I1)H3
K1 Eine Klasse mit 28 Schülerinnen und Schülern möchte eine Ausstellung besuchen.

Sie haben insgesamt 88 € in der Klassenkasse. Eine Eintrittskarte für die Ausstellung
kostet 4 €.
a) Wie viel Euro fehlen der Klasse?
b) Wie viel muss jede Schülerin/jeder Schüler noch bezahlen?
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82 3 Rechnen

363 Textspalte:
Bezeichnungen
von A bis J,
Rechnungsspalte:
Nummerierung
von 1 bis 10;
richtige
Zuordnung: A-2,
B-4, C-9, D-6, E-7,
F-3, G-5, H-1, I-10,
J-8

363I1)H3
K1 ⋆ Welche Aufgabe gehört zu welcher Rechnung? Verbinde die richtigen Kästchen

miteinander!

Vermehre die Summe der Zahlen 48 und 8 um
das Produkt dieser Zahlen!

2 ⋅ (84 : 21) =

Addiere zum Quotienten aus 712 und 8 die Zahl
89!

(48 + 8) + (48 ⋅ 8) =

Vermindere das Produkt aus 48 und 8 um die
Summe der Zahlen 48 und 8!

(48 – 8) + (48 ⋅ 8) =

Subtrahiere 89 vom Produkt der Zahlen 712 und
8!

(712 : 8) + 89 =

Vermindere die Differenz der Zahlen 712 und 8
um 89!

(712 ⋅ 8) + 89 =

Vergrößere die Differenz der Zahlen 48 und 8
um das Produkt dieser beiden Zahlen!

(712 ⋅ 8) – 89 =

Bilde die Summe aus dem Produkt der Zahl 712
und 8 und der Zahl 89!

(712 − 8) − 89 =

Verdopple den Quotienten der Zahlen 84 und
21!

2 ⋅ (84 + 21) =

Addiere zu 2 die Differenz der Zahlen 84 und
21!

(48 ⋅ 8) − (48 + 8) =

Bilde das Produkt aus 2 und der Summe der
Zahlen 84 und 21!

2 + (84 − 21) =

364 a) 375 €
b) 25 €

364I1)H1
K2 ⋆ 8 Freunde mieten zusammen ein Ferienhaus für 15 Tage. Die Miete beträgt 2440 €.

Außerdem fallen weitere Kosten von insgesamt 560 € an.
a) Wie viel Euro muss jeder der Freunde bezahlen?
b) Wie viel Euro pro Tag sind das für jeden?

365 B) 365I1)H4
K2 Paul wollte eine ganze Zahl mit 301 multiplizieren, vergaß aber die Null und

multiplizierte mit 31. Sein Ergebnis dabei war 372. Welches Ergebnis hätte er bekommen
sollen?
A) 3010 B) 3612 C) 3702 D) 3720 E) 30720

366 1 und 3:
richtig, 2 und 4:
falsch

richtig falsch
(1) a + b = b + a ○× ○
(2) a − b = b − a ○ ○×
(3) a ⋅ b = b ⋅ a ○× ○
(4) a ∶ b = b ∶ a ○ ○×

366I2)H2
K1 Sara sagt, dass es egal sei, ob man

a + b oder b + a schreibt, da diese Ausdrü-
cke gleichwertig sind. Und wie ist es bei den
anderen Grundrechnungsarten? Kreuze an,
ob richtig oder falsch!

367 8, 5, 2
4 3 8

9 5 1

2 7 6

367I1)H2
K2 Fülle das magische Quadrat aus!


